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Telefonverzeichnis der Amtsverwaltung Vorwahl 038377

Zi-Nr. Telefon-Nr. Fax E-Mail
Amtsvorsteher Wolfgang Gehrke über 730 info@amtusedomnord.de

201 Leitende Verwaltungsbeamtin Kerstin Teske 73111 k.teske@amtusedomnord.de
202 Sekretariat • Amtsblatt Christiane Radtke 730 73199 info@amtusedomnord.de

73100 c.radtke@amtusedomnord.de
Hauptamt

204 Leitung Hauptamt Monique Bergmann 73110 m.bergmann@amtusedomnord.de
216 Sitzungsmanagement • Homepage Ramona Lachnit 73114 r.lachnit@amtusedomnord.de
214 Schulen • Senioren • allg. Verwaltung Anja Seela 73113 a.seela@amtusedomnord.de
213 Personal • Versicherungen Kathleen Keil 73112 k.keil@amtusedomnord.de
002 IT Administrator • Systemintegration Lars-Odin Nagel 73151 l.nagel@amtusedomnord.de
002 IT Administrator • Systemintegration Holger Kickhefel 73151 h.kickhefel@amtusedomnord.de

Kämmerei
304 Leitung Kämmerei Kerstin Stolze 73120 73129 k.stolze@amtusedomnord.de
207 Kassenverwaltung • Vollstreckung Janine Neumann 73121 j.neumann@amtusedomnord.de

Finanzbuchhaltung • Kasse Franziska Berg 73122 f.berg@amtusedomnord.de
206 Steuern • Abgaben • Zuwendungen an Dritte Jaqueline Bergmann 73124 j.bergmann@amtusedomnord.de

Geschäftsbuchhaltung • Ust § 2b Susanne Stindt 73126 s.stindt@amtusedomnord.de
205 Steuern • Abgaben • Vollstreckung Uwe Horn 73123 u.horn@amtusedomnord.de
306 Haushalts- u. Anlagensachbearbeitung Andi Seehase 73125 a.seehase@amtusedomnord.de

Fördermittel von Dritten Nicole Ludwig 73128 n.ludwig@amtusedomnord.de

Ordnungsamt
203 Leitung Ordnungsamt Bernd Meyer 73130 73139 b.meyer@amtusedomnord.de
109 Standesamt • Fundbüro •

Friedhofsangelegenheiten Heike Wagner 73131 h.wagner@amtusedomnord.de
101 Öffentl. Sicherheit • Ordnung Manuela Suhm 73132 m.suhm@amtusedomnord.de
102 Pass- • Melde- • Gewerbeangelegenheiten Rick Richter 73133 r.richter@amtusedomnord.de
215 Wohngeld • Kindertagesstätten

Zinnowitz, Trassenheide, Mölschow Vivien Kluth 73134 v.kluth@amtusedomnord.de
001 Außendienst Ordnungsamt Kerstin Dolereit 73136 k.dolereit@amtusedomnord.de

Katrin Sonntag 73135/73136 k.sonntag@amtusedomnord.de

Bürgerbüro Karlshagen
Pass- • Melde- • Gewerbeangelegenheiten  
• Verkehrsordnungswidrigkeiten Ruth Beck 73234 73239 r.beck@amtusedomnord.de
Wohngeld • Kindertagesstätten
Karlshagen, Peenemünde Kerstin Kühne 73233 k.kuehne@amtusedomnord.de
Außendienst Ordnungsamt Janet Trehkopf 73235 j.trehkopf@amtusedomnord.de

Bauamt
103 Leitung Bauamt Martin Müller 73140 73149 m.mueller@amtusedomnord.de
104 Bauverwaltung • Tiefbau Bärbel Köppe 73145 b.koeppe@amtusedomnord.de
105 Bauleitplanung • Umwelt Daniel Hunger 73143 d.hunger@amtusedomnord.de

Bauleitplanung • Umwelt Corina Adrion 73141 c.adrion@amtusedomnord.de
208 Bauverwaltung • Sondernutzung 

Beiträge
Antje Höfs 73144 a.hoefs@amtusedomnord.de

106 Bauverwaltung • Hochbau • Tiefbau Jörg Behrendt 73142 j.behrendt@amtusedomnord.de
Hochbau • Tiefbau René Seela 73148 r.seela@amtusedomnord.de

210 Liegenschaften Franziska Nisser 73146 f.nisser@amtusedomnord.de
Mieten • Pachten • Hausnummern Susann Menge 73147 s.menge@amtusedomnord.de
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Öffentliche Bekanntmachung
Gemäß § 9 Absatz 3 Satz 2 Landes- und Kommunalwahlgesetz 
Mecklenburg-Vorpommern (LKWG M-V) wird öffentlich bekannt 
gemacht, dass für die Vorbereitung und Durchführung der Wah-
len im Zuständigkeitsbereich des Amtes Usedom-Nord

Frau Monique Bergmann zur Gemeindewahlleiterin

und

Frau Kerstin Teske zur stellvertretenden Gemeindewahllei-
terin

durch Beschluss des Amtsausschusses des Amtes Usedom-
Nord vom 21.09.2022 gewählt worden sind.

Die Gemeindewahlleitung bleibt bis zu einer Neubesetzung im 
Amt.

Zinnowitz, den 04.10.2022

Die bekanntmachung erfolgte am 05.10.2022 im Internet unter 
der Webseite „www.amtusedomnord.de“.

Veröffentlicht: 05.10.2022

gez. Lachnit

Amt Usedom-Nord

Möwenstraße 01 - 17454 Ostseebad Zinnowitz
Telefon: 038377 730 www.amtusedomnord.de
Fax: 038377 73 199 E-Mail: info@amtusedomnord.de

Bürgerbüro des Amtes Usedom-Nord
Hauptstraße 40
17449 Ostseebad Karlshagen
Bürgerservice Tel.: 038377 73233
Einwohnermeldeamt Tel.: 038377 73234

Fax: 038377 73239

Öffnungszeiten Amt Usedom-Nord und Bürgerbüro
Karlshagen
Montag bis Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Sprechzeiten des Amtsvorstehers und der Bürgermeister
Amt Usedom-Nord
Herr Wolfgang Gehrke - nach Vereinbarung -
Möwenstraße 01 Tel. privat 01520 2053105
17454 Zinnowitz

Gemeinde Peenemünde
Herr Rainer Barthelmes 1. und 3. Donnerstag im Monat
Seniorenclub, 17:00 - 18:00 Uhr
Feldstraße 12 Tel.: 038371 20238
17449 Peenemünde Handy: 01522 8614026

Gemeinde Karlshagen
Herr Sven Käning donnerstags
Haus des Gastes 16:30 - 17:30 Uhr
Hauptstraße 4 Tel.: 038371 554918
17449 Karlshagen sowie nach Vereinbarung

Tel. 01520 7474747

Gemeinde Trassenheide
Herr Michael Dumke donnerstags
Haus des Gastes 17:00 - 18:00 Uhr
Strandstraße 36 Tel.: 038371 263840
17449 Trassenheide

Gemeinde Mölschow
Herr Paul Kreismer donnerstags
Gemeindebüro 17:00 - 18:00 Uhr
Stadtweg 1 Tel.: 038377 373558
17449 Mölschow

Gemeinde Zinnowitz
Herr Peter Usemann - nach Vereinbarung -

Tel. privat 0173 8846333

Schiedsstelle für das Amt Usedom-Nord
Herr Thomas Fiebig
17449 Karlshagen
Dünenstraße 15 Tel.: 038371 21407

Bekanntmachung der Gemeinde  
Trassenheide über die Aufstellung  
der 3. Änderung des einfachen  
Bebauungsplanes Nr. 9  
„Ferienhausgebiet Birkenhain“
1.
Für das im beiliegenden Übersichtsplan gekennzeichnete Ge-
biet der

Gemarkung Trassenheide
Flur 2
Flurstücke 144/254 und 144/323
Fläche ca. 1.155 m²

hat die Gemeindevertretung Trassenheide in der öffentlichen 
Sitzung am 27.09.2022 die Aufstellung der 3. Änderung des ein-
fachen Bebauungsplanes Nr. 9 beschlossen.

2.
Gegenstand der Planänderung
Die Änderungen betreffen folgende Festsetzungen:
1. Änderung der Art der baulichen Nutzung von Gastronomie 

in Ferienhaus
Die Flurstücke 144/323 und 144/254 sind derzeit als SO Ferien 
mit der Zweckbestimmung Gaststätte festgesetzt. Im Zuge der 
3. Änderung sollen diese Flurstücke gem. § 10 BauNVO als SO 
Ferien mit der Zweckbestimmung Ferienhaus festgesetzt wer-
den.

Begründung
Der Planungsanlass für die Aufstellung der 3. Änderung des 
einfachen Bebauungsplanes Nr. 9 ist, die planungsrechtlichen 
Grundvoraussetzungen zu schaffen, für die Umnutzung der 
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Anlage
Übersichtsplan

Die Bekanntmachung ist auch im Internet auf der Homepage 
www.amtusedomnord.de veröffentlicht.

Dipl.-Ing. (FH) Sven Anders
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Antrags-/Geschäftsbuch-Nr. 
der Vermessungsstelle 1102/21

Vermessungsobjekt:
Gemeinde: Karlshagen
Gemarkung: Karlshagen
Flur: 2
Flurstück: 157/10, 157/19
Lagebezeichnung: Hafenstraße

Ortsübliche Bekanntmachung der Offenlegung 
der Niederschrift über den Grenztermin
Für das oben angegebene Vermessungsobjekt wird ein Grenz-
feststellungs- und/oder Abmarkungsverfahren nach dem Gesetz 
über das amtliche Geoinformations- und Vermessungswesen 
(Geoinformations- und Vermessungsgesetz - GeoVermG M-V) 
vom 16. Dezember 2010 (GVOBL. M-V S. 713) durchgeführt.

Gemäß § 31 Absatz 3 GeoVermG M-V wird den Beteiligten, 
denen die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung nicht im 
Grenztermin oder schriftlich bekanntgegeben wurde, die Grenz-
feststellung und/oder Abmarkung durch Offenlegung der Nie-
derschrift über den Grenztermin bekanntgegeben.

Die Offenlegung erfolgt in den Geschäftsräumen der Vermes-
sungsstelle (Stelle nach § 5 Absatz 2 Geo-VermG M-V)

Dipl.-Ing. (FH) Sven Anders
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Möskenweg 10a
17454 Zinnowitz

während der Geschäftszeiten Montag bis Freitag, von 08:00 Uhr 
bis 15:30 Uhr,

in der Zeit vom 29.09.2022 bis zum 02.11.2022.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung kann inner-
halb eines Monats nach Ablauf der Offenlegung Widerspruch 
bei der oben genannten Vermessungsstelle erhoben werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Entscheidung über den 
Widerspruch kostenpflichtig ist, wenn sich die Grenzfeststellung 
und/oder Abmarkung als richtig bestätigt.

Zinnowitz, 22.09.2022

Flurstücke der seit mehreren Jahren nicht mehr betriebenen 
Gaststätte einschl. Nebengebäuden in dem Ferienhausgebiet 
Birkenhain.
Die überwiegenden Ferienhäuser im Ferienhausgebiet wurden 
in den letzten Jahren neu errichtet und/oder instand gesetzt. Die 
Gebäude der ehemaligen Gaststätte stellen einen der letzten 
Schandflecke des Gebietes dar. Seit Jahren findet sich kein Be-
treiber.
Ziel der Planung ist die Schaffung von Planungsrecht für die 
Errichtung eines Ferienhauses auf dem Flurstück 144/323.
 Die Einbindung in die nachbarschaftliche Ferienhausbeba- 
ung stellt eine qualitative Aufwertung des gesamten Gebiets 
dar. 
Die Bauweise wird entsprechend der Festsetzungen des aktuell 
rechtskräftigen B-Planes übernommen.
Durch die geringfügige Änderung der Bauleitplanung werden 
die Grundzüge der Planung nicht berührt bzw. nicht wesentlich 
verändert. 
Die Anwendung des vereinfachten Verfahrens ist somit  
ertretbar. Vorhaben, die die Pflicht zur Durchführung einer  
Umweltverträglichkeitsprüfung nach sich ziehen, sind nicht ge-
plant. 
Ein Umweltbericht gemäß §2 ff. BauGB ist daher nicht erfor-
derlich.

3.
Die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9 soll im vereinfach-
ten Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt werden, da die 
Planungsziele der 3. Änderung die Grundzüge des Bebauungs-
planes Nr. 9 nicht berühren.
Die 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 9 ist aus dem rechts-
kräftigen Flächennutzungsplan der Gemeinde abgeleitet. Darin 
sind die Flächen als Sonstiges Sondergebiet Erholung mit der 
Zweckbestimmung Ferienhaus festgesetzt.

4.
Entsprechend § 13 Abs. 3 BauGB wird im vereinfachten Verfah-
ren nach § 13 BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB und von der 
Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2, welche Arten umweltbezoge-
ner Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfas-
senden Erklärung nach § 10a Abs.1 abgesehen; § 4c (Überwa-
chung) ist nicht anzuwenden.

5.
Gemäß § 13 Abs. 2 BauGB wird von der frühzeitigen Bür- 
gerbeteiligung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB abge- 
sehen.
Die Öffentlichkeitsbeteiligung wird im Rahmen der öffentlichen 
Auslegung gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB und Aufforderung 
der von der Planung berührten Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange zur Stellungnahme gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 
3 BauGB durchgeführt.

6.
Die Planungskosten für die 3. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 9 und alle aus der Planänderung entstehenden Folgekosten 
sind durch den Vorhabenträger zu tragen. Die Beauftragung der 
Planung an geeignete Planungsbüros erfolgt direkt durch den 
Vorhabenträger.

7.
Der Beschluss wird gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich 
bekanntgemacht.

Trassenheide, den 28.09.2022
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Amt Usedom-Nord
Der Amtsvorsteher

Stellenausschreibung

Das Amt Usedom-Nord stellt zum 01.01.2023 Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d) in der Kämmerei „Zentrale Vergabestelle“

in Vollzeit unbefristet ein.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
I. Durchführung der Vergabeverfahren nach VOB, VgV 

sowie UVgO (Prüfung der Kostenschätzungen, der 
Leistungsbeschreibung, Klassifizierung der Auftrags- 
und Vergabeart, Entscheidung über die Losbildung, 
Erstellung der Terminkette in Abstimmung mit den 
Fachbereichen und Ingenieuren, Abstimmung der Eig-
nungs- und Zuschlagskriterien mit den Fachbereichen, 
Erstellung und Zusammenführung der Vergabeunterla-
gen, Vornahme von Bekanntmachungen, Beurteilung/
Beantwortung von Bieterfragen, Vorbereitung Submis-
sion, Wertung der Angebote bzw. Weiterleitung, Vorbe-
reitung der Auftragserteilung, versenden von Informa-
tionen an nicht-berücksichtigte Bieter, Mitteilung über 
den Ausschluss von Angeboten)

II. Verfahrensbegleitende Dokumentation
III. Grundsatzbearbeitung vergaberechtlicher Themen 

(Pflege und Anpassung von Formularen sowie der 
Dienstanweisung zur Durchführung von Vergabever-
fahren)

IV. Unterstützung der Mitarbeiter einzelner Fachbereiche 
bei der Erstellung der fachspezifischen Vergabeunter-
lagen („interne Revision“)

V. Vergaberechtliche, interne Beratung
VI. Recherche/Stellungnahme zu einzelfallbezogenen, 

komplexen Sachverhalten
VII. Erstellung von Beschlussvorlagen als Grundlage von 

vergaberechtlichen Entscheidungen für die Gremien
VIII. Eigenständige Durchführung der Prüfung der Auftrags-

vergaben durch entsprechende Gremien (Terminie-
rung, Zusammenstellung und Aufbereitung der Unter-
lagen, Bekanntmachung Prüfungsergebnis)

IX. Durchführung besonderer Vergabeverfahren: Interes-
senbekundungs-verfahren, Vergabe von Dienstleis-
tungskonzessionen

X. Einhaltung der VergStatVO
XI. Anwendung elektronischer Vergabeplattformen und 

Durchführung von elektronischen Vergabeverfahren
XII. Berücksichtigung fördermittelrechtlicher Vorgaben
XIII. Aufbereitung von Vergabeunterlagen für Fördermit-

telprüfungen sowie eigenständige Beantwortung von 
Rückfragen

Ihr Profil:
•  Abschluss als Verwaltungsfachwirt/in oder Angestell-

tenlehrgang II oder abgeschlossenes Studium im Be-
reich der öffentlichen Verwaltung (Bachelor of law) 
oder vergleichbarer Abschluss

•  Einschlägige Erfahrungen im Bereich Beschaffungs-
wesen und Kenntnisse im Vergaberecht sowie techni-
sches Verständnis, sind von Vorteil

•  gute EDV- und MS-Office-Anwenderkenntnisse
•  gute Kenntnisse in der Arbeit mit den Fachanwendun-

gen CC ECM, H+H, sind wünschenswert, jedoch kei-
ne zwingenden Voraussetzungen

•  hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit, ausge-
prägte und vorurteilsfreie Analyse- und Urteilsfähig-
keit, Kooperationsbereitschaft und gewissenhafte, 
selbständige Arbeitsweise

•  Bereitschaft zur Führung von Dienstfahrzeugen und 
dem Privatfahrzeug bei dienstlichem Erfordernis

•  Bereitschaft zur Teilnahme an abendlichen Sitzungen 
des Amtes und der amtsangehörigen Gemeinden zur 
Absicherung des Sitzungsdienstes

Wir bieten Ihnen:
•  einen verantwortungsvollen und interessanten Aufga-

benbereich
•  eine unbefristete Anstellung in Vollzeit
•  eine Stelle, mit der Eingruppierung in der E 9c nach 

dem TVöD, Bereich VKA, vorbehaltlich einer späteren 
Stellenbewertung

•  eine betriebliche Altersvorsorge, Jahressonderzah-
lung, zusätzlich eine leistungsorientierte Bezahlung 
und vermögenswirksame Leistungen

•  30 Tage Urlaub sowie bezahlte Freistellung am 24.12. 
und 31.12.

Interessenten (m/w/d) werden gebeten, entsprechende 
Bewerbungen (Lebenslauf, Zeugnisse, lückenloser Tätig-
keitsnachweis) bis 21.11.2022 bevorzugt per E-Mail an: 
k.keil@amtusedomnord.de oder postalisch an das

Amt Usedom-Nord
Bewerbung Kämmerei
Möwenstraße 1
17454 Ostseebad Zinnowitz

zu senden.

Bitte verzichten Sie dabei auf Bewerbungsmappen und 
Schutzfolien, da sämtliche Bewerbungsunterlagen inner-
halb von 3 Monaten nach Abschluss des Stellenbeset-
zungsverfahrens datenschutzkonform vernichtet bzw. ge-
löscht werden. Beachten Sie, dass per Post eingereichte 
Bewerbungsunterlagen nur zurückgesandt werden, wenn 
ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt wor-
den ist.
Übergeben Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per  
E-Mail, fassen Sie diese bitte in einer Datei im PDF-Format 
zusammen.
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt 
auf der Grundlage des Art. 6 Abs.1 lit. b und e Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO) -zur Durchführung vor-
vertraglicher Maßnahmen- in Verbindung mit § 10 Abs.1 
Datenschutzgesetz M-V.
Die Datenschutzhinweise des Amtes Usedom-Nord finden 
Sie auf unserer Homepage unter dem Link: https://www.
amtusedomnord.de/datenschutz
Bewerbungen behinderter Menschen werden im Rahmen 
der Regelungen des SGB IX bei gleicher Eignung vorran-
gig berücksichtigt.
Es wird darauf hingewiesen, dass Kosten im Zusammen-
hang mit einer Bewerbung nicht erstattet werden.
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Amt Usedom-Nord
Der Amtsvorsteher

Stellenausschreibung
Das Amt Usedom-Nord stellt zum frühestmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d) im Ordnungsamt für Allgemeine Ordnungsangelegenheiten/Brand- und Katastrophenschutz

in Vollzeit unbefristet ein.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:

I. Allgemeine Ordnungsangelegenheiten
- Gewerbe- und Gaststättenrecht
- Hundehalterverordnung
- Immissionsschutz- und abfallrechtliche Vorschriften
- Mitarbeit bei ordnungsbehördlichen Verordnungen und 

Gefahrenabwehrmaßnahmen
- Jagd- und Wildschäden
- Beschaffung von Verkehrszeichen und Fahrbahnmar-

kierungen
- Nachlassangelegenheiten / öffentlich-rechtliche Bestat-

tungen
- Straßenverkehrsangelegenheiten
- Schornsteinfegerwesen

II. Brandschutz
- Planung, Führung, Überwachung der Haushalte der Feu-

erwehren des Amtes Usedom-Nord
- Beschaffung und Verwaltung von Feuerwehrbedarf
- Verwaltung Feuerwehrgerätehäuser
- Erstellung von Kostenbescheiden und Rechnungen
- Mitwirkung an der Planung von Maßnahmen des Feuer-

schutzes und der Gefahrenabwehr
- Organisation der Gesundheitsuntersuchungen der Feu-

erwehrangehörigen
- Erarbeitung von Statistiken
- Erarbeitung von Feuerwehrgebührenkalkulationen
- enge Zusammenarbeit mit den Wehrführungen, den 

Jugendfeuerwehren, den ehrenamtlichen Feuerwehren 
sowie mit benachbarten Trägern des Brandschutzes

- Vorbereitung von und Teilnahme an Veranstaltungen der 
Feuerwehr

III. Katastrophenschutz
- die Zusammenarbeit mit anderen Behörden, Einrichtun-

gen und Einheiten sowie Hilfsorganisationen
- die Organisation und Aufstellung der Einheiten des 

Katastrophenschutzes unter Berücksichtigung der In-
teressen des Bundes, des Landes und des Kreises im 
Brandschutz-, Betreuungs- und Sanitätsdienst, in der 
Gefahrgutgruppe, in der Wassergefahrengruppe und in 
der technischen Einsatzleitung,

- die Wahrnehmung von Aufgaben im Rahmen der Zusam-
menarbeit mit öffentlichen und privaten Organisationen 
im Bereich des Katastrophenschutzes,

- die Erarbeitung von Katastrophenschutzplänen, dazu 
gehören insbesondere:

- die Erarbeitung, Zusammenfassung und Aktualisierung 
der Gefährdungsanalysen und darauf basierend die Er-
stellung des Katastrophenschutzplanes für den Landkreis 
Vorpommern-Greifswald,

- die Erfassung von Objekten und Einrichtungen der kriti-
schen Infrastruktur,

- die Überwachung der Ausstattung des Katastrophen-
schutzes

IV. Vor- und Nachbereitungen von Sitzungen der kommunalen 
Gremien des Amtes Usedom-Nord

V. Stellvertretung des Ordnungsamtsleiters

Ihr Profil:
• Abschluss als Verwaltungsfachwirt/in oder Angestelltenlehr-

gang II, abgeschlossenes Studium im Bereich der öffentlichen 
Verwaltung (Bachelor of Arts Public Management)

• fundierte Kenntnisse im Ordnungswidrigkeiten- und Straßen-
verkehrsrecht, im Verwaltungsrecht sowie der angrenzenden 
Rechtsgebiete

• einschlägige Erfahrungen im relevanten Aufgabengebiet sind 
von Vorteil

• gute EDV- und MS-Office-Anwenderkenntnisse
• gute Kenntnisse in der Arbeit mit der Fachanwendung CC 

ECM sind wünschenswert, jedoch keine zwingende Voraus-
setzung

• hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit, ausgeprägte und 
vorurteilsfreie Analyse- und Urteilsfähigkeit, Kooperations-
bereitschaft und gewissenhafte, selbständige Arbeitsweise

• Bereitschaft zur Führung von Dienstfahrzeugen und dem 
Privatfahrzeug bei dienstlichem Erfordernis

• Bereitschaft zur Teilnahme an abendlichen Sitzungen des 
Amtes und der amtsangehörigen Gemeinden zur Absicherung 
des Sitzungsdienstes

Wir bieten Ihnen:
• einen verantwortungsvollen und interessanten Aufgaben-

bereich
• eine unbefristete Anstellung in Vollzeit
• eine Stelle, mit der Eingruppierung in der E 9c nach dem TVöD, 

Bereich VKA, vorbehaltlich einer späteren Stellenbewertung
• eine betriebliche Altersvorsorge, Jahressonderzahlung, zu-

sätzliche leistungsorientierte Bezahlung und vermögenswirk-
same Leistungen

• 30 Tage Urlaub sowie bezahlte Freistellung am 24. und 31.12.
Interessenten (m/w/d) werden gebeten, entsprechende Bewer-
bungen (Lebenslauf, Zeugnisse, lückenloser Tätigkeitsnachweis) 
bis zum 07.11.2022 bevorzugt per E-Mail an:

k.keil@amtusedomnord.de

oder postalisch an das

Amt Usedom-Nord
Bewerbung Ordnungsamt
Möwenstraße 1
17454 Ostseebad Zinnowitz

zu senden.

Bitte verzichten Sie dabei auf Bewerbungsmappen und Schutzfoli-
en, da sämtliche Bewerbungsunterlagen innerhalb von 3 Monaten 
nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens datenschutz-
konform vernichtet bzw. gelöscht werden.
Beachten Sie, dass per Post eingereichte Bewerbungsunterlagen 
nur zurückgesandt werden, wenn ein ausreichend frankierter Rü-
ckumschlag beigefügt worden ist.
Übergeben Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail, fassen 
Sie diese bitte in einer Datei im PDF-Format zusammen.

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt auf der 
Grundlage des Art. 6 Abs.1 lit. b und e Datenschutzgrundverord-
nung (DSGVO) -zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen- in 
Verbindung mit § 10 Abs.1 Datenschutzgesetz M-V.
Die Datenschutzhinweise des Amtes Usedom-Nord finden Sie auf 
unserer Homepage unter dem Link: https://www.amtusedomnord.
de/datenschutz

Bewerbungen behinderter Menschen werden im Rahmen der 
Regelungen des SGB IX bei gleicher Eignung vorrangig berück-
sichtigt.

Es wird darauf hingewiesen, dass Kosten im Zusammenhang mit 
einer Bewerbung nicht erstattet werden.
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Der Seniorenbeirat Trassenheide informiert
Der Seniorenbeirat bedankt sich für die Beteiligung und Beantwortung des 1. Fragebogens.
Das Ergebnis wurde von einem Mitbürger treffend bei der Beantwortung der Frage „Kann man als älterer Mensch in allen Be-
langen in Trassenheide gut leben?“ formuliert mit „ja, solange man mobil ist“.
So möchten 78% der über 59-jährigen Antwortenden mehr sichere Querungen der Straßen, und 64% mehr Ordnungskräfte 
zur Regelung des Verkehrs auf den Fußgänger/Radwegen. Die detaillierte Auswertung wird zusammen mit den Auswertungen 
der weiteren Fragebögen im Dezemberheft veröffentlicht.

Einwohner/Innen der Gemeinde Trassenheide, die mit dem Seniorenbeirat Kontakt aufnehmen wollen, können das unverän-
dert über den Briefkasten des Seniorenbeirates im Haus des Gastes Trassenheide (wird immer montags geleert) oder über 
e-mail unter seniorenbeirat.trassenheide@amtusedomnord.de erreichen.

Dies gilt sowohl für Anregungen, wie die Lebenssituation insbesondere von Senioren/Innen in der Gemeinde Ostseebad Tras-
senheide verbessert werden kann, als auch für Interessenten an einer Mitarbeit an Projekten des Seniorenbeirates.

Hier wollen wir heute mit dem 2. Fragebogen an die Einwohner/Innen, insbesondere Senioren/Seniorinnen der Gemeinde 
Ostseebad Trassenheide weitermachen.
Der Fragebogen kann kopiert werden, Kopien können auch über die Rezeption im „Haus des Gastes“ bezogen werden, wenn 
mehrere Personen antworten wollen.

Abgabe des Fragebogens bitte über Briefkasten des Seniorenbeirates bis Mittwoch, den 09.11.2022 im Haus des Gas-
tes. Über viele Antworten würden wir uns freuen.

Mit freundlichen Grüßen

Der Seniorenbeirat

✁

✁

Fragebogen Seniorenbeirat 
 

 

1. Wie schätzen Sie die Angebote in unserer Gemeinde bzgl. der Freizeitgestaltung unserer  
Seniorinnen und Senioren ein? 

gut O       ausreichend  O  ungenügend O 

Haben Sie 
Verbesserungsvorschläge?..........................................................................................................................
.................................................................................................................................................................... 

2. Wie mobil sind Sie noch? Können Sie noch ohne Hilfe anderer Personen   
  O Bus benutzen         
  O Bahn fahren         
  O Auto fahren         
  O Fahrrad fahren 

ja O     nein O                                     
?....................................................................................................................... 

3. Besteht eine Einschränkung bei Geh,-Seh,- oder Hörfähigkeit 
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Die nachfolgenden Angaben sind freiwillig und werden streng vertraulich behandelt. 

Ich bin älter als 59 Jahre  O   Ich bin jünger als 59 Jahre   O   Ich bin jünger als 29 Jahre  O

Anzahl der Haushaltsangehörigen: 

Alter der Haushaltsangehörigen: 

Schwerbehindertenausweis:  

Mehr als 50% O weniger als 50% O 

ja O     nein O                                     
?....................................................................................................................... 

3. Besteht eine Einschränkung bei Geh,-Seh,- oder Hörfähigkeit 

ja O     nein O 

4. Wo soll das Ortszentrum/Treffpunkt im Sommer/Winter (auch für Gehbehinderte) ihrer Meinung 
nach sein? 

- haben Sie Vorschläge wo?........................................................................................................................ 

ja O     nein O 

5. Leben in Ihrem Haushalt pflegebedürftige Personen? 

ja O     nein O 

Wenn ja - besteht eine Pflegestufe 

- besucht diese Person eine Tagespflegeeinrichtung 

- haben Sie Vorschläge zur Unterstützung der Pflege 

6. Gibt es aus Ihrer Sicht genügend Möglichkeiten eine pflegebedürftige Person durch häusliche 
Pflege absichern zu können? 

ja O     nein O 

7. Leben Sie in einer altersgerechten Wohnung bzw. in einer Wohnung, die den Anforderungen des 
Alters gerecht wird? 

ja O     nein O 

8. Gibt es aus Ihrer Sicht genügend Möglichkeiten, eine pflegebedürftige Person?                                     
- in Heimen unterzubringen?                                                                                                                                                                                   
- betreutes Wohnen? 

ja O     nein O 

✁

✁
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Es fand ein reger Austausch mit allen Teilnehmern statt. Das 
nächste Partneramtsjubiläum wird in ein paar Jahren an der 
Nordsee stattfinden, wo wir dann sicher sehr gerne Gäste sein 
werden.

C. Radtke
Amtsverwaltung

Die Gemeinde Ostseebad Trassenheide  
informiert
Sehr geehrte Einwohner und Einwohnerinnen  
der Gemeinde Ostseebad Trassenheide,

ich möchte Sie über einige wichtige Dinge in unserer Gemeinde 
informieren:

Immer mittwochs um 10:00 Uhr findet die Bauberatung im 
Mölschower Weg statt. Die Einfahrt zum Mölschower Weg ist 
fertig gepflastert. Es fehlt noch eine Rinne, die nachträglich 
eingebaut werden soll. Durch die vorgenommene Pflasterung 
der Kreuzung ist dies notwendig geworden. Des Weiteren ha-
ben wir durch die Kreisstraße ein Rohr gelegt. In einer weiteren 
Baumaßnahme wird dieses dann an ein vorhandenes Graben-
system angeschlossen, so dass wir einen zusätzlichen Ablauf 
geschaffen haben. Auch in Sachen Ausgleichpflanzungen sind 
wir ein Stück weiter. Die Fläche der MEG wurde von der unteren 
Naturschutzbehörde akzeptiert. Die Arbeiten konzentrieren sich 
aktuell auf die Einfahrt sowie auf die zu bauende Verkehrsinsel.

Am 22.08.2022 fand eine Saisonauswertung mit unserem 
Sportstrandbetreiber Andreas Schmidt statt. Herr Schmidt teilte 
uns seine Pläne für das nächste Jahr mit und wird diese im Tou-
rismusausschuss vorstellen. Auch im kommenden Jahr können 
wir mit einem interessanten Angebot an unserem Sportstrand 
rechnen.

Am 31.08.2022 war der Geschäftsführer der Energie-Vorpom-
mern in unserem Ostseebad zu Gast. Es ging unter anderem 
um einen Werbevertrag für unseren Dienstwagen ab 2023. 
Unser Eigenbetrieb bekommt ein Elektroauto. Wir werden das 
neue Auto mit Werbung der Energie-Vorpommern versehen und 
erhalten im Gegenzug eine finanzielle Unterstützung bei der Fi-
nanzierung des Elektroautos. Zudem haben wir die Erweiterung 
unseres Ladenetzes für E-Autos besprochen. Unsere Gemein-
de ist bei der Energie-Vorpommern Gesellschafter.

Am 07.09.2022 bin ich als Bürgermeister mit den Rentnern 
unseres Ostseebades nach Ralswieck zu den Störtebeker-
Festspielen gefahren. Auch im kommenden Jahr möchte die 
Gemeinde wieder Ausflüge organisieren.

Am 16.09.2022 fand ein Treffen mit dem Partneramt „Amt Nord-
see-Treene“ im Preussenhof statt. Unsere Partnergemeinde 
Schwabstedt hat einen neuen Bürgermeister, leider war er an 
diesem Abend nicht da. Es wird aber in Kürze zu einem telefoni-
schen Austausch kommen. Noch in diesem Jahr ist ein Besuch 
in Schwabstedt geplant.

Am 21.09.2022 traf sich erneut der Seniorenbeirat der Gemein-
de Trassenheide. Ich war dazu herzlich eingeladen und stand 
für Fragen und Anregungen zur Verfügung.

Am 22.09.2022 lud die Usedomer Tourismus Gesellschaft ein. 
Gegenstand der Beratung war die Modellregion. Wir in den Ge-
meinden sind kurz davor, die Beschlüsse dazu zu fassen. Frau 
Sturzwage und Herr Steuer (Usedom Tourismus GmbH/UTG) 
informierten alle Anwesenden zum aktuellen Stand.

Am 26.09.2022 versammelte sich der Zweckverband Wasser/
Abwasser Insel Usedom. Es wurde der Jahresabschluss 2020 
verabschiedet und es erfolgte die Entlastung der Verbandsvor-
steher für das Jahr 2020. Des Weiteren gab es mehrere Tages-
ordnungspunkte, die sich mit Satzungsänderungen aufgrund 
eines Gerichtsurteils beschäftigten.

Am 27.09.2022 diskutierten wir im Amt Usedom-Nord die Situ-
ation unserer Rettungswache. Die Rettungswache erhielt vom 
aktuellen Vermieter die Kündigung für Juni 2023, möchte jedoch 
gerne weiterhin Trassenheide als Standort nutzen. Der Land-
kreis hat sich für ein Grundstück in unserem neuen Gewerbe-
gebiet beworben, um dort eine neue Rettungswache entstehen 
zu lassen. Leider sind wir dort erst am Anfang unserer Planung. 

Information zu den  
Gedenkveranstaltungen  
anlässlich des Volkstrauertages  
am 13. November 2022
Die Gedenkveranstaltungen zum Volkstrauertag finden wie folgt 
statt:

Sonntag, 13. November 2022
Karlshagen, Kriegsgräberstätte: 10:00 Uhr
Zinnowitz, Denkmal im Kulturpark 10:00 Uhr

Ihre Amtsverwaltung Usedom-Nord

Information zur  
Ämterbereisung des  
Landrates Herrn Michael 
Sack mit Bürgersprechstunde
Am 14.11.2022 in der Zeit von 16:00 bis 17:00 Uhr findet in 
unserer Amtsverwaltung eine Bürgersprechstunde statt. Die 
Sprechstunde mit dem Landrat Herrn Michael Sack findet im 
großen Sitzungssaal der Amtsverwaltung statt.

Bitte melden Sie sich und die teilnehmende Besucherzahl bis 
zum 11.11.2022 in der Amtsverwaltung Amt Usedom-Nord bei 
Frau Radtke, Sekretariat per E-Mail c.radtke@amtusedomnord.
de oder telefonisch unter 038377 73100 an.

Vielen Dank

Ihre Amtsverwaltung

30 Jahre  
Ämterpartnerschaft  
Amt Nordsee-Treene und Amt Usedom-Nord

Ein Partneramtstreffen auf Usedom konnte endlich nach zwei 
verschobenen Corona-Jahren auf der Insel Usedom in Zinno-
witz stattfinden.

Vom 15.09. bis 17.09.2022 besuchten uns 30 Mitarbeiter, die 
Amtsvorsteherin, Bürgermeister und Ehrenamtler aus dem Ver-
waltungsbereich des Partneramtes Nordsee-Treene.

Ein straffgeschnürtes, aber auch sehr erlebnisreiches Progamm 
für unsere Gäste wurde durch uns vorbereitet und organisiert. 
Nach einem tradionellen Besuch im Historisch Technischen 
Museum in Peenemünde mit interessanter Führung durch das 
Kraftwerk und der Außenanlage sind die neuesten Highlights 
der Insel Usedom, wie die Koserower Seebrücke und der Baum-
wipfelpfad Usedom mit dem Reisebus angesteuert und besich-
tigt worden. Das Wetter war von Sonnenschein geprägt und es 
herrschte eine gute Stimmung.

Am Abend fand ein gemütliches, gemeinsames Essen mit den 
Mitarbeitern, Bürgermeistern, Amtsausschussvertretern und 
Ehrengästen unserer Amtsverwaltung statt. Neben der zum Teil 
emotionalen Eröffnungs- und Dankesreden des stellvertreten-
den Amtsvorstehers Herrn Paul Kreismer (Amt Usedom-Nord) 
und der Amtsvorsteherin Frau Eva-Maria Kühl (Amt Nordsee-
Treene) wurden einzigartige Gastgeschenke überreicht.
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Bericht des Bürgermeisters  
der Gemeinde Karlshagen
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Karlshagen,

wir befinden uns derzeit in sehr unruhigen Zeiten. Die Corona-
Infektionszahlen steigen stetig an und damit müssen wir uns in 
dieser Hinsicht wieder auf Einschränkungen einstellen. Darüber 
hinaus stehen die Auswirkungen der Energiekrise in unserer 
Gemeinde und auch bei Ihnen, liebe Bürgerrinnen und Bürger, 
derzeit im Fokus. Daher möchte ich heute ausschließlich auf 
dieses Thema näher eingehen.

Mit Bezug auf die aktuellen Energiethemen, wie Preisentwick-
lung und Versorgungssicherheit, war ich als Bürgermeister und 
weiteren Gesellschaftern zu einem Gespräch der Energie Vor-
pommern, als Veranstalter, Ende September eingeladen. Auf 
dieser Veranstaltung wurde klar herausgestellt, dass ein sofor-
tiges Handeln notwendig ist, um der bevorstehenden akuten 
Gasmangellage und deren Auswirkungen entgegenzuwirken. 
Unabhängig davon, welche Maßnahmen die Bundesregierung 
entwickelt, beschließt und umsetzen will, wir alle müssen jetzt 
Einsparungen vornehmen, um diesem unvorstellbaren katastro-
phalen Blackout entgegenzuwirken. Ohne das ich hier auf tech-
nische Details eingehe, ist die Versorgung der Endverbraucher 
mit Gas, Strom und Wasser/Abwasser ohne sofortiges Handeln 
für längere Zeit dann nicht mehr gewährleistet. Dazu zählen 
auch alle zur Versorgung dienenden Einrichtungen, wie Ban-
ken, Supermärkte, Tankstellen und auch z. Bsp. Apotheken.

Wir als Gemeinde haben kurzfristig beschlossen, dass in un-
serem Ort nur noch jede zweite Straßenlaterne leuchtet, dass 
u.a. die Raumtemperaturen in den öffentlichen Räumen deut-
lich reduziert werden. Im Vordergrund muss die Sicherheit der 
Bevölkerung gewährleistet sein, dem sind wir uns bewusst. Mit 
Hochdruck arbeiten wir in Zusammenarbeit mit dem Landkreis 
Vorpommern-Greifswald und dem Amt Usedom-Nord weiterhin 
an den Umsetzungen der entsprechenden Empfehlungen in 
enger Abstimmung mit unserem gegründeten Krisenstab. Dazu 
gehören zum Beispiel die Einrichtung zentraler Anlaufstellen für 
Bürgerhilfen und Informationen im Krisenfall. Über die Ergebnisse 
und Hilfsangebote werden Sie zeitnah informiert. Ihre Besorgnis-
se, liebe Einwohner und Einwohnerinnen, nehmen wir sehr ernst.

Jeder von uns spürt gerade die umfangreichen finanziellen Aus-
wirkungen, die sich auch weiterhin noch stark bemerkbar ma-
chen werden. Dies betrifft nicht nur die allgemeinen Lebenshal-
tungskosten, auch für Mieter und Eigentümer von Wohnungen, 
Häusern und gewerblich genutzten Gebäuden wurden bzw. 
werden die Betriebskosten angehoben. Unsere Gemeinde hat 
für die gemeindeeigenen Wohnungen als Vorsorgemaßnahme 
beschließen müssen, die verbrauchsabhängigen Wärmekos-
ten zu erhöhen, um als Vertragspartner mit dem Wärmeversor-
gungsträger die laufenden erhöhten Zahlungen tätigen zu kön-
nen. Zum einen sollten die Mieter geschützt werden, um nicht im 
Folgejahr mit der riesigen Nachzahlung konfrontiert zu werden 
und zum anderen muss die Gemeinde ihre Liquidität behalten. 
Das daher die finanziellen Belastungen Ihnen große Sorgen be-
reitet, kann ich gut verstehen. Ob und wie die umfangreichen 
Maßnahmen der Bundesregierung helfen, kann ich im Moment 
noch selbst nicht abschätzen.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, ich möchte heute an Sie 
appellieren, bitte sparen Sie, ob Strom oder Gas, damit wir in 
diesem bevorstehenden Winter einen Blackout vermeiden. Jede 
noch so kleine Reduzierung des Verbrauches wird uns helfen. 
So schwer auch die Kostenexplosionen für jeden von uns aus-
fallen, am Ende müssen wir alle gemeinsam versuchen dieser 
Notlage auf fehlende Versorgung entgegenzuwirken. Ich hoffe 
sehr auf Ihr Verständnis und Ihre Mitwirkung und bin für Gesprä-
che gerne für Sie da.

Bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister
Sven Käning

Wir haben dem verantwortlichen Eigenbetrieb einige Grund-
stücke in unserer Gemeinde benannt, wo ein übergangsweiser 
Verbleib möglich sein könnte.

Am 30.09.2022 traf sich die Wehrleitung unserer freiwilligen 
Feuerwehr. Dabei wurde die Vorbereitung für den kommen-
den Winter unter Berücksichtigung eines Strom-und Gasaus-
falls besprochen. Mit dabei von Seiten der Gemeinde war mein 
Stellvertreter Torsten Kaliebe. Neben dem Haushalt 2022 und 
2023 teilte uns die Feuerwehr mit, dass noch in diesem Jahr 
ein neues Tor eingebaut werden soll sowie die Beleuchtung auf 
dem Gelände verbessert wird. Für 2023 sind neue Uniformen 
im Gespräch.

Am 05.10.2022 fand die Bauanlaufberatung zum Breitbandaus-
bau in Trassenheide statt. Bereits am nächsten Tag sollte der 
Baustart erfolgen. Mitte Oktober gab es dazu im Haus des 
Gastes eine Infoveranstaltung. Die Ediscom teilte mit, dass je-
der Haushalt in Trassenheide per Postwurfsendung informiert  
wurde.

Am 06.10.2022 lud die Gemeinde Trassenheide zum belieb-
ten Seniorenkaffee im Hotel Kaliebe ein. Uns als Gemeinde ist 
es wichtig, dass wir Kontakt zu unseren Senioren halten. Herr 
Dr. Grunze, als Vorsitzender des Seniorenbeirates, informierte 
die Senioren über die Arbeit des Seniorenbeirates. Insgesamt 
haben 55 Senioren und Seniorinnen aus Trassenheide einen 
geselligen Kaffeenachmittag verbracht. Es wurde viel gelacht 
und Neuigkeiten ausgetauscht. Von Seiten der Gemeinde hat 
Herr Stahlberg, Tourismusausschussvorsitzender, Frau Eichen-
berg, sachkundige Einwohnerin im Tourismusausschuss, sowie 
der Bürgermeister teilgenommen. Ein besonderer Dank gilt dem 
Team vom Hotel Kaliebe, die erneut für eine gelungene Veran-
staltung gesorgt haben.

Die Gemeinde Ostseebad Trassenheide hat in der 23. Sitzung 
am 27.09.2022 die 1. Änderung zur Finanzierungsvereinba-
rung für den Ersatzneubau Schöpfwerk Mölschow einstimmig 
beschlossen. Wir denken, dass wir mit dieser Problematik alle 
im selben Boot sitzen und sind uns unserer Verantwortung zu 
diesem Thema bewusst. Die Gemeinde Trassenheide ist mit  
der Finanzierungsvereinbarung der Gemeinde Mölschow fi-
nanziell sehr weit entgegen kommen. Obwohl die Gemeinde 
Ostseebad Trassenheide nur einen Flächenanteil von 15 Pro-
zent und somit einen Finanzierungsanteil von 15% hat, zeigen  
wir uns solidarisch mit unseren Nachbarn und erhöhen den Fi-
nanzierungsanteil der Gemeinde Ostseebad Trassenheide auf 
33 Prozent.

Michael Dumke
Bürgermeister der Gemeinde Ostseebad Trassenheide
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Sie überlegen, wie Sie in Ihrer Wohnung oder in Ihrem Haus 
ohne großen Aufwand die Kosten für Ihren Energieverbrauch 
reduzieren können?

Wo schlummern Einsparpotenziale und welche Maßnahmen 
bringen tatsächlich etwas?

In dem Vortrag von der Verbraucherzentale MV, Fachbereich 
Bauen/Wohnen/Energie erfahren Sie, wie Sie mit geringen In-
vestitionen Ihren Energieverbrauch senken.

Welche Maßnahmen zur Reduzierung des Strom-, Warmwas-
ser- und Heizungsverbrauch sinnvoll sind und wie Sie bereits 
durch bewusstes Verhalten Energiesparen können.

Anmeldungen sind nicht erforderlich und die Veranstaltung ist 
kostenfrei.

Falls Sie Ihre Fragen vorher schriftlich stellen wollen, nutzen Sie 
unseren Briefkasten am „Klönhus“ oder unsere E-Mail: senio-
renbeirat.zinnowitz@amtusedomnord.de.

Der Seniorenbeirat Gemeinde Zinnowitz

Bericht des Bürgermeisters  
der Gemeinde Mölschow
Liebe Einwohner der Gemeinde Mölschow,

nun steht der Herbst bereits vor der Tür und leider auch erneut 
Corona. Ich glaube wir können inzwischen damit umgehen 
aber Vorsicht und Respekt ist nach wie vor geboten. 
Gemessen an den täglichen Sorgen, die uns von der Politik 
zurzeit geboten werden, tritt Corona fast in den Hintergrund. 
Momentan kann niemand uns sagen wie das Ganze sich noch 
entwickeln wird. Ich möchte Sie bitten, da wo persönliche 
Härten, vor allem im persönlichen Umfeld auftreten oder sich 
abzeichnen könnten, wenden Sie sich an Ihre Gemeindever-
treter und natürlich auch an meine Person. Bei Zuspitzung der 
Situation sollten wir uns besonders um ältere alleinstehende 
Einwohner kümmern. 
Wir sind aufgefordert, die Entwicklungen sehr ernst zu neh-
men. Ich meine, wir müssen uns nicht in Sicherheit wiegen 
nur weil man vermeldet, dass unsere Gasspeicher gefüllt sind. 
Ohne in Panik zu verfallen sollte jeder schon eine gewisse Vor-
sorge treffen. Die Sparsamkeit im Gas- und Stromverbrauch 
muss für alle eigentlich selbstverständlich sein, hat jetzt aber 
eine ungeheure Aktualität. Wir werden uns in der Gemeinde 
zusammensetzen und über geeignete Vorsorgemaßnahmen 
sprechen.

Wir haben aber nicht nur Negatives zu berichten sondern 
Lichtblicke sind auch zu verzeichnen. Der Heimatverein hat 
sich mit vielen Helfern zurück gemeldet. Sie haben ein sehr 
schönes Herbstfest organisiert. Nach zwei Jahren Pandemie 
wurde gestartet und nicht schlecht. Leider hat das Wetter die 
fleißigen Ausrichter nicht unterstützt. Es wurde durchgehalten 
und gefeiert. 
Auch wenn nicht alle Einwohner mit uns einer Meinung sind, 
so sollten wir doch Toleranz walten lassen und froh sein, dass 
sich Freiwillige finden, die in ihrer Freizeit Feste organisieren. 
Ich denke nach langer Abstinenz haben wir uns dies verdient. 
Ich gebe zu, über die Lautstärke der Musik lässt sich streiten 
und da gibt es auch Verbesserungspotential.

Bedanken möchte ich mich beim Heimatverein der Gemeinde. 
Hier muss man besonders der Familie Schulz aus der Gemein-
de danken. Sie haben die Hauptlast getragen und wirklich mit 
allen Familienmitgliedern von Anfang bis Ende zur Verfügung 
gestanden. Was sie leider nicht im Griff hatten war das Wet-
ter. Die Veranstalter waren aber hart im Nehmen. Am 01.10. 
war guter Zulauf, die Besucher erfreuten sich an den Ständen 
des Flohmarktes und des Kindersachenbasars. Nicht nur der 
selbstgebackene Kuchen lockte, sondern auch die professi-
onelle musikalische Begleitung von unserem Wilfried Große. 
Unsere Kinder sind auch nicht zu kurz gekommen. Neben dem 
Zeitvertreib waren besonders die kulinarischen Angebote der 

Die „Seniorentage“ 2022  
Ostseebad Karlshagen

Die Seniorentage 2022 in Karlshagen können wir 
erfolgreich abschließen.
Es wurden 11 Veranstaltungen durchgeführt und 
ca. 300 Teilnehmer konnten wir dazu begrüßen.
Wir hatten Kultur, wir hatten Bewegung, wir hat-
ten den Besuch einer regionalen Firma und wir 
hatten Spaß und Freude.
Hinzu kam, dass Seniorinnen und Senioren an den vielfältigen 
Veranstaltungen im Ort aktiv teilnahmen. Das war unteranderem 
der Spendenlauf der Heine-Schule oder der 1. Karlshagener 
Dorfflohmarkt, organisiert durch die Nachbarschaftshilfe e. V.

An zwei Höhepunkte möchten wir besonders erinnern.
Der Besuch der Bootswerft in Peenemünde im Juni war eine 
großartige Sache und der Besuch der Ivenacker Eichen mit zwei 
kulinarischen Höhepunkten im August war besonders schön.

Über alle Veranstaltungen haben wir mit Wort und Bild in unse-
rem Amtsblatt informiert.

Was planen wir nun für 2023?

Wir werden die Veranstaltungen im Mai als „Monat der Senioren“ 
organisieren.
Schwerpunkte werden Kultur, Kommunalpolitik (Kreis und Ge-
meinde), Wissensvermittlung und Sport sein. Spaß und Freude 
werden ebenfalls nicht zu kurz kommen.

Desweitern werden wir stärker beachten, dass viele der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer älter werden und bestimmte Aktivitä-
ten nicht mehr so mitmachen können.
Da würden wir uns über entsprechende Vorschläge freuen.

Wir möchten uns abschließend bei allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern, den Organisatoren und bei den Unterstützern sehr 
herzlich bedanken.
Wir bereiten die Seniorentage 2023 sorgfältig vor und hoffen 
auf ein Zunahme von aktiven Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Wir freuen uns auf die Seniorentage 2023 und bleiben Sie ge-
sund.

Mit herzlichen Grüßen

Das Vorbereitungskomitee

Seniorenbeirat Zinnowitz
Liebe Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Zinnowitz,

Das Thema Energie beschäftigt uns alle sehr, deshalb haben 
wir diese Veranstaltung aufgegriffen und einen Energieberater 
von der Verbraucherzentrale eingeladen. Er wird zu den aufge-
führten Themen einen Vortrag halten und stellt sich gerne wei-
teren Fragen der Teilnehmer.

Treffpunkt der Veranstaltung: 16.11.2022, um 14:00 Uhr in 
der Möwenstraße 1, Sitzungsaal im Erdgeschoß

Energie sparen zu Hause -  
kleine Tipps mit großer Wirkung
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gefasst.

Während des Tourismusausschusses konnten wir uns von 
der fortschreitenden Arbeit zum Thema „Modellregion Insel 
Usedom und Stadt Wolgast“ überzeugen. Hier wird intensi-
ve, strukturierte Arbeit geleistet. Es gibt wesentliche Verbes-
serungen zum Bahnticket für Tagesgäste, Dauercamper und 
Zweitwohnungsbesitzer, die Angebotskalkulation wurde neu 
berechnet und die Einbindung der Einwohner wird nach wie 
vor angestrebt. Das Thema Modellregion muss unbedingt ein 
Erfolg werden, eine zweite Chance mit diesen guten Voraus-
setzungen werden wir nicht bekommen.

Im Bauausschuss vom 28.09.2022 war das Hauptthema ein 
Bauvorhaben in Bannemin. Zu unser aller Überraschung hat-
te der Bauherr, ohne ordnungsgemäßen Bauantrag bzw. Ge-
nehmigung, den Bau begonnen. Folgerichtig hat unser Amt 
schon vor geraumer Zeit ein Baustopp verhängt. Unabhängig 
vom Antrag kollidiert das Baugeschehen, nach Auffassung des 
Bauausschusses, gegen mehrere gemeindliche und gesetzli-
che Vorgaben. Hier half auch keine Ausrede, dass man dies 
nicht gewusst habe. Der Bauausschuss hat die Zustimmung 
zu Recht versagt.

Die fehlende Straßenbeleuchtung in Bannemin und Mölschow 
wird nun erneut in Angriff genommen und hoffentlich kurzfristig 
umgesetzt. 
Die fehlende Straßenbeleuchtung für Bannemin Ausbau wurde 
nicht vergessen. Dies ist aber ein sehr komplexes Thema und 
ich werde erneut das Gespräch mit den Anwohnern suchen.

Foto vom 04.10.2022 in Mölschow Containerplatz Zecheriner 
Weg

Abschließend noch eine dringende Bitte an alle Einwohner im 
Zusammenhang mit illegaler Müllentsorgung. Dieses schand-
volle Treiben scheint sich immer mehr zum Hobby von einigen 
dummen Menschen zu gestalten. Der Gemeinde entsteht nicht 
nur ein hoher finanzieller Schaden, sondern die Gefahren, 
die entstehen, sind nicht zu unterschätzen. Es wird aller Un-
rat von Bauschutt, Hausmüll bis hin zu Farbresten entsorgt. 
Die Gefahren, die davon ausgehen, müssten eigentlich allen 
klar sein. Es ist nicht nur die Umwelt auch unsere spielenden 
Kinder sind hier sehr gefährdet. Vielleicht können wir durch 
mehr Aufmerksamkeit endlich mal einen Bürger zur Anzeige 
bringen.

Ich wünsche uns allen einen angenehmen Herbst und hoffent-
lich einen warmen Winter.

Mölschow 11.10.2022

P. Kreismer
Bürgermeister

Familie Maus gefragt. Die gesamte Versorgung war rundum 
schmackhaft und für unser kleines Erntefest hervorragend. 
Auch wenn das Schwein am Spieß flambiert wurde, war dies 
im wahrsten Sinne der Höhepunkt. Zum Glück war unsere 
Feuerwehr aus Bannemin anwesend, die aber nicht eingrei-
fen musste. Der Tanz am Abend mit DJ Paul bildete dann den 
Abschluss. Am Sonntag fand, wie geplant, der Frühschoppen 
mit Preisskat statt und war durch die gute Organisation von 
Familie Lüder ein weiteres Highlight. Resümee, es war ein ge-
lungenes Fest!

Es könnte wieder jährlich zur guten Tradition werden. Noch-
mals ein Dankeschön an alle weiteren Aktiven wie z. B. Herrn 
Pallesch, der das Schwein die nötigen Umdrehungen gab, den 
Damen und Herren des Flohmarktes, des FRB Usedom e. V., 
den fleißigen Bäckerinnen und den Kameraden FFw Banne-
min, den Familien Große und Kreßmann. Ich hoffe ich habe 
keinen vergessen.

Wir nähern uns mit großen Schritten dem Jahresende.  
Frau Valentin und ich überlegen, was wir im diesen Jahr unse-
re Rentnerweihnachtsfeier machen. Wir befürchten, dass Co-
rona uns im Dezember keinen Spielraum lässt. Eine Variante  
wäre die Feier auf den November zu legen. Es wäre schön, 
wenn alle Rentner die interessiert sind, uns ansprechen.  
Natürlich auch telefonisch unter 038377 41456. Wir könnten 
dann bei entsprechenden Teilnehmerzahlen Vorbereitungen 
einleiten.

Im Rahmen der Gemeindearbeit haben wir am 13.09.2022 in 
Mölschow unsere Hauptausschuss und die Gemeindevertre-
tersitzung durchgeführt. 
Neben den aktuellen Themen wurden die 1. Änderung zur Fi-
nanzierungsvereinbarung für den Ersatzneubau Schöpfwerk 
Mölschow beschlossen. Hier bin ich froh, dass die Gemeinden 
Karlshagen und Trassenheide zu ihrer finanziellen Beteiligung 
stehen. Nach wie vor ist ein großes Thema die Schaffung von 
dringend notwendigen neuen Feuerlösch- bzw. Saugbrunnen 
in der Gemeinde. Unser Wehrführer, Herr Kunde, ist fast zu 
jeder Sitzung anwesend und mahnt dies zu Recht seit langer 
Zeit an. Hier sind wir uns einig, dass jetzt dringend unser Amt 
eingreifen muss. Die Einsatzbereitschaft der Feuerwehr sehen 
wir als gefährdet an.

Der Ausbau des Siedlerweges ist leider noch nicht vorange-
kommen. Die Entwässerung stellt sich als Problem dar. Am 
15.09.2022 haben sich alle Beteiligten im Amt zu weiteren Ge-
sprächen getroffen. Eine neue Variante wird jetzt untersucht, 
d. h. für die Entwässerungsrigole ein anderer Standort. Wir 
sind uns einig, dass jetzt, im Interesse der Anwohner, unbe-
dingt gehandelt werden muss.

Ein weiterer wichtiger Termin war der 20.09.2022, Thema Stra-
ßenbau von Mölschow nach Zecherin. Der Landkreis hatte alle 
Grundstückseigner, die vom Neubau der Straße betroffen sind, 
nach Mölschow eingeladen. Die Gespräche wurden in sachli-
cher Form aber auch teilweise emotional geführt. Vom Land-
kreis wurde aufgezeigt, dass es zum Neubau keine Alternative 
gibt. Die jetzige Straße lässt sich nicht mehr instandsetzen. 
Auch die viel diskutierte Variante, der Straße einen anderen 
Verlauf zu geben, ist nicht möglich. Es müsste ein vollkommen 
neues Planfeststellungsverfahren eingeleitet werden. Dies 
würde nicht nur Jahre dauern, sondern hat auch keine Chance 
auf Genehmigung. Da es sich um eine Kreisstraße handelt, 
sind gesetzliche Normen vorgeschrieben, die eingehalten wer-
den müssen. Eine Mehrheit der Eigentümer hat einem anteili-
gen Verkauf zugestimmt, andere wollen nochmal nachdenken 
und es gibt auch Eigentümer, die nicht verkaufen wollen. Wir 
haben uns bei den Anwesenden bedankt, Hinweise und Vor-
schläge entgegen genommen und vom Kreis wurde signali-
siert, weiter nach Lösungen zu suchen.

Zum Amtsausschuss am 21.09.2022 gab es neben weiteren 
wichtigen Themen die personelle Situation im Amt. Die an-
wesenden Bürgermeister waren sich in dieser Situation einig, 
dass hier sofort reagiert werden muss und haben Beschlüsse 



Nr. 10/2022 – 13 – Usedomer Norden

An Vermieter

Bitte um Einreichung der Meldescheine
Das Team der Touristinformation erstellt aktuell die Statistik aus 
den eingereichten Meldescheinen/Kurkartenblöcken.
Bitte unterstützen Sie uns, indem Sie Ihre Kurkartenblöcke 
möglichst schnell zur Abrechnung in der Touristinformation ab-
geben.
Die Öffnungszeiten im Okt.*/Nov.:
Mo., Di., Mi., Fr. 09:00 - 17:00 Uhr
Do. 09:00 - 18:00 Uhr
Sa.* 10:00 - 12.00 Uhr

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Ihr Team der Touristinformation Karlshagen

Grünannahme in Karlshagen  
noch bis 26. November geöffnet
Samstags von 9:00 bis 13:00 Uhr nehmen Mit-
arbeiter der Gemeinde Karlshagen bis zum 26. 
November in der Peenestraße ausschließlich 
private Grün- und Gartenabfälle zur Entsor-
gung entgegen.
Die Abgabe in der Grünannahmestelle ist kos-
tenfrei.
Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen.

Tipp

Wandkalender Karlshagen 2023

Der Wandkalender mit 13 
Sehnsuchtsmotiven aus 
Karlshagen für das Jahr 
2023 im Format A4 ist 
jetzt zum Preis von 5,90 
€ in der Touristinforma-
tion erhältlich.

Gesucht!

Mutige Eisbader für das Karlshagener  
Neujahrsspektakel
Eisbaden hat in Karlshagen Tradition: Alljährlich am Neujahrs-
tag wagen sich die „Ersten Badegäste“ des neuen Jahres in die 
winterliche Ostsee. Sage und schreibe 108 kunterbunte Winter-
schwimmer stürmten beim letzten Eisbaden am 1. Januar 2020 
die 5 Grad kalte Ostsee - so viele waren es noch nie.

Für den Neujahrmorgen 2023 laden wir alle Eisbaderfreunde 
erneut ein, am 01.01.2023 um 12:00 Uhr beim gemeinsamen 
Abkühlen in den Ostseewellen Karlshagens dabei zu sein.
Wir freuen uns über Euren farbenfrohen Auftritt!
Selbstverständlich ist die Teilnahme kostenfrei und 
alle mutigen Eisbader erhalten einen Glühwein zum 
Aufwärmen nach dem Winterbad, eine Urkunde als 
sportliche Erinnerung bzw. „Mutbestätigung“, Erin-
nerungsfotos auf Wunsch im Nachgang sowie die 
Chance auf tolle Überraschungspreise im Rahmen 
einer Tombola unter den Eisbadern.
Danke für eure Anmeldung per E-Mail an kultur@karlshagen.de

Stellenausschreibung
Der Eigenbetrieb „Tourismus &  
Wirtschaft“ der Gemeinde Karlshagen  
sucht einen

engagierten Mitarbeiter mit Weitblick  
für den Wirtschaftshof (m/w/d)

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
• Durchführung aller Pflege-, Wartungs-, Reparatur-, Reini-

gungs-, Maler, Transportarbeiten etc. an Gegenständen, Ein-
richtungen, Gebäuden und Grundstücken die dem Eigenbe-
trieb übertragen sind

• Reinigung der Straßen, Wege, Plätze und Einrichtungen, falls 
erforderlich Reinigung und Wartung sanitärer Anlagen

• Unterhaltung der Straßen- und Strandmöblierung sowie der 
Gebäude des Eigenbetriebes

• Durchführung der Spielplatz-, Phosphorschild-, Straßen- und 
Baumkontrollen

• Aufstellung und Funktionskontrolle der Park-, Kurkarten-, und 
Schrankenautomaten

• Setzen von Straßen- und sonstigen Schildern
• Betreuung und Pflege der Grünanlagen
• Veranstaltungsdienst (techn. Vor- und Nachbereitung von Ver-

anstaltungen)
• Führen, Wartung, Instandhaltung und Pflege sämtlicher Fahr-

zeuge des Fuhrparkes (PKW, Traktor, Transporter) und tech-
nischer Geräte

• Winterdienst
• Durchführung von Aufgaben auf Anordnung der Leitung, die 

dem Wesen nach der Arbeitsaufgabe zuzuordnen sind und 
dem Funktionieren des Betriebsablaufs dienen

• Einhaltung der Gesundheits-, Arbeits- und Brandschutzbe-
stimmungen

Wir erwarten:
• eine abgeschlossene handwerkliche oder technische Berufs-

ausbildung (Berufserfahrung wünschenswert)
• Besitz des Führerscheins
• Teamfähigkeit und Kollegialität
• Flexibilität und überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft

(u. a. Schicht-, Wochenend-, Feiertagsarbeit gem. Dienstplan)
• hohes Maß an Selbständigkeit und Serviceorientiertheit

Die Einstellung erfolgt unbefristet in Vollzeit (39,5 Std/ Wo-
che) nach den Bedingungen des Tarifvertrages für die öffent-
liche Verwaltung (TVöD).

Ihre vollständige schriftliche Bewerbung richten Sie bitte 
schnellstmöglich, spätestens bis zum 30.10.2022, an 
den Eigenbetrieb „Tourismus und Wirtschaft“ der Gemeinde 
Karlshagen

z.Hd. Betriebsleiterin,
Hauptstraße 4, 17449 Karlshagen
oder per E-Mail an
info@karlshagen.de

Bewerbungen von Menschen mit Behinderungen werden im 
Rahmen der Regelungen des SGB IX bei gleicher Eignung 
vorrangig berücksichtigt. Bewerbungsauslagen werden nicht 
erstattet. Informationen zum Datenschutz im Rahmen des 
Bewerbungsprozesses erhalten Sie online unter: www.karls-
hagen.de/service/ausschreibungen.

NEUIGKEITEN
DES EIGENBETRIEBES

NEUIGKEITEN
DES EIGENBETRIEBES
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Spielplan Das gelbe Theater  
„Die Blechbüchse“

November 2022

Dienstag, 01.11.2022 
19:30 Uhr Theater, Theater! Komödie von Tom Müller & Sabine 

Misiorny

Sonntag, 06.11.2022 
15:00 Uhr -Premiere- Alice im Wunderland
 Kinderstück nach Lewis Carroll in einer Bearbeitung 

von Winnie Karnofka, Jan Pusch, Tatjana Rese
 Alice tritt durch einen 

Spiegel und gelangt in 
eine Welt voller Wider-
sprüche und Absurditä-
ten. Hier scheint nichts 
zu sein, wie es scheint. 
Was ist hier Wirklich-
keit? Oder ist alles nur ein 
Traum? Auf ihrer Reise 
begegnet Alice wunder-
samen Wesen. Von einem 
sprechenden Kaninchen 
mit einer Taschenuhr, über eine grinsende Katze 
trifft sie außerdem auf eine Raupe, kurz bevor 
diese sich zu einem Schmetterling entpuppt. 
Alice tanzt mit sprechenden Blumen und wird 
von der Herzkönigin herausgefordert. Davor 
muss sie allerdings bis zum Fünf-Uhr-Tee mit 
dem verrückten Hutmacher die verlorene Zeit 
einfangen.

 Auf ihrer Reise durch das Wunderland findet 
Alice viele Wegbegleiter und am Ende sogar 
einen richtigen Freund.

 1865 verfasste Carroll mit “Alice im Wunderland” 
eine mutmachende Geschichte über Identität 
und das Erwachsenwerden. Aus dem berühm-
ten Roman entsteht auf der Bühne ein buntes, 
kindgerechtes Märchen, voller wundersamer 
Figuren, tänzerisch und mit traumhaften Songs.

Dienstag, 08.11.2022 
19:30 Uhr Die Verschwörung des Fiesco zu Genua Trauerspiel 

von Friedrich Schiller

Der besondere Tipp:

Die Verschwörung des Fiesco zu Genua
Trauerspiel von Friedrich Schiller
Jung und erfolgreich opfert 
Fiesco seine einstige politische 
Überzeugung dem Spiel mit der 
Macht.
Der alte Doge Andreas Doria hat 
die Republik Genua zur Blüte ge-
führt. Doch sein Nachfolger und 
Neffe Gianettino missachtet die 
Gesetze des Staates, Rechte der 
Familie und strebt offen nach einer Diktatur. Gegen diesen Wech-
sel regt sich Widerstand. An dessen Spitze steht der Fiesco, der 
alle glauben lässt er sei mittlerweile zum Lebemann geworden. 
Jedoch im Verborgenen sucht er bereits Verbündete. Fiesco aber 
ist sich selbst nicht im Klaren: Soll er wirklich mit den Umstürzlern 
für eine Republik kämpfen oder doch lieber die Alleinherrschaft 
ergreifen?

Mittwoch, 09.11.2022 
19:30 Uhr Der Gott des 
 Gemetzels
 Komödie von
  Yasmina Reza

Nutze Sie die Chance auf eine Schatzsuche und gehen Sie
mit einem erfahrenen Bernsteinexperten auf Entdeckungstour.

Hier erfahren Sie mehr über die Entstehung, Herkunft, 
Vorkommen, Erkennen und Heilmittel in der Naturheilkunde.

Bernsteinwanderung
mit Thomas Reich am Zinnowitzer Strand
Bernsteinwanderung
mit Thomas Reich am Zinnowitzer Strand

Auf der Suche nach dem „Gold des Meeres“.

Voranmeldungen und weitere Informationen im Haus des Gastes
 oder per E-Mail an service@kv-zinnowitz.de.

Kosten: mit aktuell gültiger Kurkarte 2,50 € p. P.
(mind. 6 bis max. 15 Personen, für kleine Kinder ungeeignet) 

28. Oktober 2022
10:00 bis 11:30  Uhr

Eigenbetrieb Kurverwaltung
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Neue Strandstraße 30
17454 Ostseebad Zinnowitz

Tel.: 038377 4920 
www.zinnowitz.de

info@kv-zinnowitz.de

27.10. 2022 - 14:30 Uhr
Treffpunkt: 14:15 Uhr Parkplatz/Haltestelle Trassenmoor 

Kartenverkauf: Haus des Gastes Zinnowitz
mit gültiger Kurkarte: 39,00 €  

Du suchst Ruhe und einen Ort
der Dich wieder erdet?

Dann bist Du hier genau richtig!

Gönne Deinem Körper, Deinem Geist
und Deiner Seele eine Auszeit.

Tauche ein in die Waldatmosphäre
und lass Dich verwöhnen.

Die zertifizierte Waldachtsamkeitstrainerin
Yvonne Woltanski lädt Dich ein,

die heilsame Atmosphäre des
Trassenheider Küstenwaldes 

mit allen Sinnen neu zu entdecken.

In einem circa 3-stündigen Kurs geht es darum,
den Wald zu sehen, zu hören, zu fühlen, 

zu riechen und zu „schmecken".

Eigenbetrieb Kurverwaltung
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Neue Strandstraße 30
17454 Ostseebad Zinnowitz

Tel.: 038377 4920 
www.zinnowitz.de

info@kv-zinnowitz.de
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Donnerstag, 29.12.2022 
19:30 Uhr Der Gott des Gemetzels
 Komödie von Yasmina Reza

Freitag, 30.12.2022 
19:30 Uhr FKK - Das ist ja wohl der Hammer!
 Das freche Küstenkabarett

Samstag, 31.12.2022 
16:00 Uhr und Theater, Theater!
19:30 Uhr Komödie von Tom Müller & Sabine Misiorny

Neujahrskonzert 2023

Sonntag, 1. Januar 2023 
15:00 Uhr und 
19:00 Uhr Das gelbe Theater „Die Blechbüchse“ Zinnowitz
 Wien grüßt Berlin
 mit dem Salonorchester Metropol aus Berlin und 

den Solisten:
 Manja Sabrowski (Sopran) und Christoph Schrö-

ter (Tenor)
 Musikalische Reise aus dem gediegenen Wien 

ins freche Berlin
 Das traditionelle Neujahrskonzert im gelben Thea-

ter „Die Blechbüchse“ gestaltet das Salonorches-
ter Metropol aus Berlin. Jährlich begrüßen sie 
dazu neue Gäste. Diesmal die Sopranistin Manja 
Sabrowski und den Tenor Christoph Schröter. 
Musikalisch geht es von der Operetten-Hochburg 
Wien ins eher frech musikalische Berlin. Da wer-
den unter anderem Melodien von Franz Lehar 
aus der Operette „Paganini“ zu hören sein, deren 
Uraufführung 1925 in Wien war.

 Ein Jahr zuvor kam ebenfalls in Wien die „Grä-
fin Mariza“ von Emrich Kálmán heraus. Immer 
wieder gern gehört „Schau einer schönen Frau 
nicht zu tief in die Augen“ aus „Maske in Blau“ von 
Fred Raymond - Premiere war in Berlin. Schon 
am Titel merkt man, dass der Uraufführungsort 
Berlin sein muss. Walter Kollo schrieb „Drei alte 
Schachteln“. Orchester, Sänger und sicher auch 
das Publikum wird in der Musik schwelgen.

Samstag, 19.11.2022 
19:30 Uhr - Premiere - Der Kontrabaß
 Von Patrick Süskind
 Ein einsamer Mann trinkt, wegen des Flüssig-

keitsverlustes, und resümiert - über seinen 
Beruf als Orchestermusiker, über die Beru-
fung zur Musik, über das Wesen der Kunst 
und über die Liebe.

 Der verbitterte, selbstbezogene Nörgler hasst 
sein Instrument, weil er glaubt, dass es ihn zum 
Verlierer gemacht hat, aber er kommt auch nicht 
davon los, denn er benötigt es, um sich als Künst-
ler fühlen zu können - Eine ausweglose Situation.

 Er erzählt Anekdoten aus dem Klassik-Be-
trieb, macht gewagte Ausflüge in die Musikge-
schichte, kommt vom Lächerlichen zum Erha-
benen und wieder zurück. Doch dabei bleibt 
seine Schicksalsfrage ungeklärt: Was, wenn 
er ein Mal seiner Leidenschaft freien Lauf lie-
ße und endlich die heimlich verehrte Sängerin 
Sarah auf sich aufmerksam machen würde? 
Wenn sie da ist, spielt er besonders schön - 
soweit das auf seinem Instrument möglich 
ist -, aber sie merkt es nicht. Am Abend eines 
Konzerts will er sein Leben verändern.

 Aber ein Gefühl ist scheinbar mächtiger, als al-
les andere - die Hassliebe zu seinem Instrument 
- dem Kontrabass - dessen erbarmungslose 
Präsenz die Tragikomödie seines Lebens ist.

Dienstag, 22.11.2022 
19:30 Uhr Der Kontrabaß
 Von Patrick Süskind

Mittwoch, 26.11.2022 
19:30 Uhr Der Gott des Gemetzels
 Komödie von Yasmina Reza

Sonntag, 27.11.2022 
15:00 Uhr Alice im Wunderland
 Kinderstück nach Lewis Carroll in einer Bearbei-

tung von Winnie Karnofka, Jan Pusch, Tatjana 
Rese

Mittwoch, 30.11.2022 
09:30 Uhr Alice im Wunderland
 Kinderstück nach Lewis Carroll in einer Bearbei-

tung von Winnie Karnofka, Jan Pusch, Tatjana 
Rese

Bitte vormerken: Zwischen Weihnachten und  
dem neuen Jahr ins Theater 

Montag, 26.12.2022 
15:00 Uhr Peter Pan und die Insel der verlorenen Jungs
 frei nach James M. Barrie von Ulrich Zaum

Dienstag, 27.12.2022 
19:30 Uhr Hamlet
 Tragödie von William Shakespeare

Mittwoch, 28.12.2022 
19:30 Uhr Der Gott des Gemetzels
 Komödie von Yasmina Reza
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Glückwünsche für die Jubilare  
des Amtes Usedom-Nord  
im Monat November 2022

Gemeinde Ostseebad Karlshagen
01.11. Jahl, Alexander 80 Jahre
01.11. Ehmke, Sieglinde 70 Jahre
10.11. Weber, Gisela 70 Jahre
20.11. Krentz, Mariette 70 Jahre
21.11. Hertwig, Wolfgang 75 Jahre
29.11. Seiffert, Uwe 75 Jahre
30.11. Ramlow, Klaus und Gertraude 65. Hochzeitstag

Gemeinde Mölschow
22.11. Bolick, Gisela 75 Jahre

Gemeinde Mölschow OT Bannemin
06.11. Schult, Rudi 85 Jahre
18.11. Lange, Helga 85 Jahre
22.11. Sauer, Eberhard 70 Jahre

Gemeinde Mölschow OT Zecherin
07.11. Reinhold, Frank 70 Jahre
14.11. Bäring, Karin 70 Jahre
16.11. Andryiuk, Vasili 70 Jahre

Gemeinde Peenemünde
03.11. Rietschel, Manfred 90 Jahre

Gemeinde Ostseebad Trassenheide
01.11. Eichhorn, Margret 75 Jahre
04.11. Markwardt, Erwin 90 Jahre
18.11. Meyer, Gisela 75 Jahre
23.11. Schimanski, Gudrun 70 Jahre
28.11. Kröning, Petra 70 Jahre

Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
01.11. Schütt, Hans-Joachim 80 Jahre
02.11. Polten, Heidrun 75 Jahre
03.11. Unger, Heinz 90 Jahre
03.11. Stock, Anna-Maria 70 Jahre
05.11. Gehl, Helga 70 Jahre
06.11. Pohl, Edith 90 Jahre
10.11. Lemmert, Rosemarie 85 Jahre
10.11. Posselt, Peter 85 Jahre
11.11. Kretzschmar, Jost 80 Jahre
20.11. Ruske, Gerd 70 Jahre
20.11. Wilhelm, Marlies 70 Jahre
22.11. Kracht, Karola 70 Jahre
26.11. Hackbarth, Bärbel 75 Jahre
27.11. Moegelin, Werner 90 Jahre

Die Veröffentlichung der Jubilare basiert auf dem Bundesmelde-
gesetz § 50 Abs. 2. Danach darf lediglich der „70. Geburtstag, 
jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag 
jeder folgende Geburtstag“ veröffentlicht werden. Ehejubiläen 
sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Wer keine Veröffentlichung wünscht, muss dem schriftlich wi-
dersprechen. Der Widerspruch sollte mindestens 3 Monate vor 
dem Jubiläum eingereicht werden. Das Formular dafür erhalten 
Sie in der Pass- und Meldebehörde oder auf unserer Homepage 
www.amtusedomnord.de unter der Rubrik Formulare/ Formular-
server/ Ordnungsamt -
Widerspruch gegen die Weitergabe meiner Daten gemäß den 
Bestimmungen des Bundesmeldegesetzes.

 ONLINE
 Weihnachts-
gewinnspiel

www.trassenheide.de
ab Mitte November unter: 

01.12. - 25.12.2022
01.12. - 25.12.2022

Der Trassenheider Adventskalender01.12. - 25.12.2022
Noch einen Monat  

bis zur Weihnachtszeit

         Täglich ab dem 01.12.mitmachen 

          und spannende Preise gewinnen!         Täglich ab dem 01.12.mitmachen 

          und spannende Preise gewinnen!

 Weihnachts- Weihnachts- Weihnachts-

01.12. - 25.12.2022
01.12. - 25.12.2022
01.12. - 25.12.2022
01.12. - 25.12.2022

zum 
18. Mal

15. OKTOBER – 6. NOVEMBER 2022

Wild Fashion Dinner
15.10., 17:00 Uhr - Hotel Forsthaus Damerow 

Wild(er) Markt  
22.10., 11:00 Uhr - Forstamt Neu Pudagla
mit Wildschwein am Spieß, Hirschrufer, 

Jagdhunden, Honigkönig, Kinderaktionen, ...

ABENTEUER WALD + NATUR MIT THEO
27.10., 11:00 Uhr - Konzertmuschel Karlshagen
mit Rätseln, Singen, Quizzen, Basteln, Spielen –

ein Mitmach-Tag für die ganze Familie

Wild(es) Hoffest
29.10., 10:00 Uhr - „Usedomer Wild“ Krummin

mit Wildschwein am Spieß, Wildbret verarbeiten, 
regionalen Spitzenprodukten, Live-Musik, ...

  www.wildwochen-auf-usedom.de

über 20 Restaurants 

auf der ganzen insel

bieten wildspezialitäten

Die nächste Ausgabe
Der Usedomer Norden

erscheint am Mittwoch, dem  
23. November 2022.

Redaktionsschluss: 09. November 2022
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Kita Zinnowitz

Wir begrüßen den Herbst mit einem Drachenfest

Alle Kindergartenkinder, Eltern, Geschwister, Tanten, Onkel, 
Omas und Opas trafen sich am 21.09.2022 in der Kita „Strand-
läufer“, in Zinnowitz um den Herbst zu begrüßen.
Zur Einstimmung wurde unser Drachenlied gesungen, bevor 
alle gemeinsam zu Strand wanderten, um dort ihre Drachen 
steigen zu lassen. Das Wetter war perfekt. Die Sonne schien 
und am Strand wehte genug Wind.

Zurück zur Kita hieß es aber nach einer Stunde, denn dort war-
tete der vorbereitete Teig für unser Stockbrot, Getränke für Groß 
und Klein, und das Lagerfeuer brannte auch schon.

Es war ein entspannter, ereignisreicher und gemütlicher Nach-
mittag, den wir so schnell nicht vergessen werden.
Unser besonderer Dank gilt unserem Elternrat, der sich im Vor-
feld um alles organisatorische gekümmert hat, und unseren El-
tern, die den Teig für unser Stockbrot vorbereitet haben.

Die Kita „ Strandläufer“

Grundschule Zinnowitz

Die Grundschule Zinnowitz startet in den Herbst …

… mit einem Dankeschön!
• für unvergessliche Tage mit dem Tanzlehrer Francisco 

Sanchez, der unseren Mädchen und Jungs zwei Tänze 
für die „COOL SCHOOL SYMPHONY“ im Rahmen des 
Usedomer Musikfestivals beibrachte.

• für die wundervollen Kompositionen von Peer Kähler und 
seinem Berliner Orchester

• für die gute Organisation stellvertretend an Madline Lentins

Nachruf
Die Kameradinnen und Kameraden sowie die Jugend-
feuerwehr und die Löschzwerge der Freiwilligen Feuer-
wehr Zinnowitz trauern um ihr Ehrenmitglied

Hauptlöschmeister  
George Martensen

Kamerad Georg Martensen war als Kreisausbilder für 
Sprechfunk maßgeblich am Aufbau der Technischen 
Einsatzleitung bei Großschadenslagen für den Katast-
rophenschutz im Landkreis Ostvorpommern beteiligt.

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten. Ruhe 
in Frieden Gott zur Ehr dem Nächsten zur Wehr

Peter Usemann Kai Goyer
Bürgermeister Wehrführer
Gemeinde Zinnowitz FF Zinnowitz

Kita Trassenheide

„Der Herbst steht auf der Leiter …“

Wie im vorigen Jahr startete die Kita „Kleine Weltentdecker“, in 
Trassenheide, ihre alljährliche Kartoffelwoche.
Unsere Köchin Marina kochte uns jeden Tag ein anderes, lecke-
res Kartoffelgericht. Natürlich durften die Pommes nicht fehlen. 
Unterstützt wurden dabei von Herrn Martin Fisch, von „Fisch 
und Meer zur Düne“, der uns leckere, knusprige Pommes in die 
Kita brachte.
Der Höhepunkt der Woche war die Aufführung „Das Rübchen“, 
durch die Vorschulkinder, und der Abschluss des Bienenpro-
jektes, der mittleren Kindergartengruppe, die einen Bienentanz 
vorführte.
Am Ende der Woche wurden die Kartoffelkönige prämiert. Einer 
schöner als der andere. Viele Familien hatten, anlässlich unse-
rer Kartoffelwoche, mit ihren Kindern wahre Kunstwerke gebas-
telt. Dafür möchten wir uns bedanken.

CJD Kita „ Kleine Weltentdecker“, Trassenheide
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Kneip-Kita

Kneip mit mir-ich zeig es Dir

Den Kneipaktionstag 
der Kneip-Kita Karls-
hagen des Arbeiter-
samar i te rbundes 
am 17. September 
eröffnete die Crew 
um Kita-Leiter Stefan 
Joretzko und anver-
trauten Schützlingen 
mit dem Kneip-Lied: 
„Wer will gesunde 
Kinder sehn - der 
muss nach Karlsha-
gen gehen“ nach der 
Melodie: „Wer will 
fleißige Handwerker 
sehn …“ Tatkräftig mit 
sportlichen Aktivitä-
ten unterstützt vom 
Freizeitsportverein 
Karlshagen, ging es 
um gesunde Ernäh-
rung, Herstellung 
von Duftsäckchen, 
z. B. gegen Erkältung, Entspannung wie Handpeeling, und Was-
seranwendungen, wie dem Wassertreten. Natürlich fehlte auch 
nicht der Spaß für die Kids. Tombola mit garantierten Gewinnen, 
eine Hüpfburg und Kinderschminken sorgten darüber hinaus für 
Abwechselung.

Rainer Decke

die 7-jährige Mabel beim Zucker-Hand-Peeling, der 1 ½ jährigen 
Otto der es sich nicht nehmen ließ, mit seiner Mutter seinem 
6-jährigen Bruder Karl beim Wassertreten nachzueifern.

… mit einem Dankeschön!
• an Herrn Janisch vom Wildlife Usedom, dass unsere Viert-

klässler einen interessanten Wandertag erleben durften.

… mit einem Dankeschön!
• an die Vertreter des Seniorenbeirats und an unsere Eltern, 

die uns tatkräftig bei unserem Sponsorenlauf unterstützten
• an unsere Schülerinnen und Schüler, die wirklich alles gaben, 

um etwas zu unserem Bildungstag zum Ozeaneum Stralsund 
beizutragen.

  

Im Namen aller Kollegen  
und Mitarbeiter
der Grundschule Zinnowitz
Kerstin Goetz - Schulleiterin
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Ich möchte uns Mut machen, immer wieder offen und ehrlich 
aufeinander zuzugehen, auch wenn wir vielleicht auch schlech-
te Erfahrungen gemacht haben. Ich glaube, es braucht gerade 
in diesen Zeiten einen guten Zusammenhalt. Kommen wir mitei-
nander ins Gespräch! Vielleicht lassen Sie sich zu einer unserer 
Veranstaltungen der Friedensdekade einladen. Vielleicht sind 
Sie am Volkstrauertag, bei einer der Gedenkstunden mit dabei.

Es grüßt sie herzlich im Namen der Kirchengemeinde Krummin-
Karlshagen-Zinnowitz

Cord Bollenbach

Gottesdienste in der evangelischen Kirchengemein-
de Krummin-Karlshagen-Zinnowitz

Die Friedensandacht findet jeweils mittwochs um 18 Uhr 
in der Kirche Zinnowitz statt, während der Friedensdekade 
fast täglich siehe unten.
30.10., 20. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Zinnowitz
11:00 Uhr Karlshagen
31.10., Reformationstag - Zentral
10:00 Uhr Zinnowitz mit ökmumenischen Kirchenchor und 

„Kirchenkaffee“ - Vorstellung der Kandidierenden 
zur Kirchengemeinderatswahl

06.11., Drittletzer Sonntag des Kirchenjahres
09:30 Uhr Zinnowitz
11:00 Uhr Krummin
13.11., Volkstrauertag - Zentral
11:00 Uhr Zinnowitz - Bittgottesdienst für den Frieden mit 

„Suppensonntag“
16.11., Buß- und Bettag - Zentral
19:00 Uhr Karlshagen
20.11., Ewigkeitssonntag - Gottesdienste zum Gedenken 
der Verstorbenen im Kirchenjahr
09:30 Uhr Zinnowitz
11:00 Uhr Karlshagen
27.11., 1. Advent - Wahlsonntag - Zentral
14:00 Uhr Karlshagen - mit Adventsfeier
04.12., 2. Advent - Zentral
10:00 Uhr Zinnowitz mit „Kirchenkaffee“

Bitte beachten Sie auch unsere Plakate und unsere Home-
page: www.kirche-auf-usedom.de Dieser Planungsstand 
ist vom 11. Oktober und kann sich aufgrund der aktuellen 
Situation verändern.

Offene Kirche

Krummin: täglich von 10:00 - 16:00 Uhr (ganzjährig)
Zinnowitz: Kirchenführung Di., 11:11 Uhr

Mo. - Sa., 10:00 - 12:00 Uhr &
Mo. - Fr., 16:00 - 18:00 Uhr

Karlshagen: jeweils vor und nach dem Gottesdienst

Regelmäßige Angebote für Jung und Alt

Die Gruppen und Kreise finden nach Rücksprache mit den 
Gruppenleitern statt.

Familien-Projekt-Chor
montags, 17:00 - 17:45 Uhr

Gitarrenunterricht
mittwochs, 15:30 - 16:00 Uhr

Christenlehre - Gottesdienst für Kinder:
Zinnowitz: mittwochs, 16:00 - 16:45 Uhr (ab 02.11.)
Karlshagen: donnerstags, 15:30 - 16:15 Uhr (ab 03.11.)

Konfirmandengottesdienst-Projekt (ab Klasse 7)
05.11., 09:30 - 12:30 Uhr, Kirche Karlshagen
17.12., 09:30 - 12:30 Uhr, Gemeinderaum Zinnowitz
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel.: 038377 42045

Gesellschaftsspieleabend (mit Anmeldung)
Gemeinderaum Zinnowitz, Beginn 19:00 Uhr, nächste Termine:
04.11., Kirche Karlshagen
16.12., Gemeinderaum Zinnowitz
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel.: 038377 42045

Evangelische Kirchengemeinde  
Krummin-Karlshagen-Zinnowitz
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner im Inselnorden,

die Friedensdekade - 10 Tage im November zu den The-
men: Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung 
- steht vor der Tür. In diesem Jahr steht sie unter dem Motto: 
„ZUSAMMEN:HALT“. Wir wollen vom 06. bis 16. November ger-
ne mit Ihnen nachdenken, was das bedeutet: Zusammenhalt. 
Wie man gerade in dieser Zeit zusammenhalten kann und ob 
es Möglichkeiten gibt, zusammen „Halt!“ zusagen. Der Monats-
spruch für den November ruft auch auf, „Halt!“ zu sagen:

„Weh denen, die Böses gut und Gutes böse nennen,  
die aus Finsternis Licht und aus Licht Finsternis machen,  

die aus sauer süß und aus süß sauer machen!“
Jesaja 5,20.

Ich höre hier einen Aufruf zur Ehrlichkeit. Ich lese hier, dass 
wir offen miteinander umgehen sollen. Wir sollen uns nicht ge-
genseitig etwas vormachen und die Welt zur Verwirrung der 
anderen auf den Kopf stellen. Böses soll als Böses erkennbar 
bleiben. Da, wo mir einer das Licht ausmacht, soll ich es auch 
als Finternis benennen dürfen. Wenn mein Essen verdorben ist, 
darf ich auch sauer sein. Das heißt ja nicht, dass wir dort stehen 
bleiben müssen: Wir können miteinnander reden; wir können 
versuchen eine Lösung zu finden; wir können versuchen die Zu-
kunft gemeinam zu gestalten. Aber alles mit Offenheit und Ehr-
lichkeit: Gutes soll auch wirklich gut sein. Licht soll echtes Licht 
sein. Süßes soll auch wirklich süß sein. Nur wenn wir ein gutes 
und tragfähiges Fundament haben, können wir eine gemeinsa-
me Zukunft gestalten. Zusammenhalt lebt von Ehrlichkeit und 
Offenheit.
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Gedenkstunden am Volkstrauertag

Jedes Jahr am Volkstrauertag trifft sich eine überschaubare 
Gruppe von Menschen im Kulturhauspark in Zinnowitz und auf 
dem Friedhof in Karlshagen, um den Opfern der Weltkriege zu 
gedenken. Ein herzliches Dankeschön, an alle die diesem Tag 
bisher ein Gesicht gegeben haben.
Das Gedenken an Opfer von Krieg und Gewaltherrschaften soll-
te uns gerade in diesen Tagen bewegen und zusammenführen. 
Vielleicht setzten Sie in diesem Jahr am Volkstrauertag - dem 
13. November - mit Ihrer Anwesenheit ein Zeichen des Zusam-
menhalts gegen Krieg und Gewalttaten in der Welt. Frieden be-
ginnt bei uns im KLEINEN. 
Der Ruf nach Frieden verbindet alle Generationen. So rufe ich 
Alle auf an diesem Tag mit dabei zu sein und ihn in Zukunft viel-
leicht auch mitzugestalten.
Cord Bollenbach - Gemeindepädagoge der Kirchengemeinde 
Krummin-Karlshagen-Zinnowitz.

Wahl zum Kirchengemeinderat

Am 1. Advent, dem 27. November wird der neue Kirchengemein-
derat gewählt. In unserer Kirchengemeinde sind 12 Älteste zu 
wählen. Folgende Gemeindeglieder haben sich als Kandidieren 
aufstellen lassen.

Awe, Diana 46 Jahre Altenpflegerin
Bunczek, Birgit 54 Jahre Finanzkauffrau
Ewert, Hannes 34 Jahre Redakteur
Hass, Martin 40 Jahre Landwirt
Hädicke, Sylvia 69 Jahre Rentnerin
Helterhoff, Mat-
thias 60 Jahre Bootsbaumeister
Kärger, Ruth 64 Jahre Rentnerin
Küffner, Heike 44 Jahre Krankenschwester
Maronde, Daniel 25 Jahre Erzieher
Michalk, Carsten 56 Jahre Rechtsanwalt
Niendorf, Steffen 56 Jahre Bauingenieur
Pazer, Nicole 55 Jahre Diätassistentin
Richter, Andy

21 Jahre
Land- und Baumaschinenme-
chatroniker

Schönborn, Anja 52 Jahre Kauffrau im Gesundheitswesen
Schwenn, Axel 43 Jahre Elektriker/Landwirt

Alle wahlberechtigten Gemeindeglieder sollten in den letzten 
Wochen eine Wahlbenachrichtigung bekommen haben. Sie 
können ab Ende Oktober auch von der Möglichkeit der Brief-
wahl vor Ort gebrauch machen, vor oder nach den Gottesdiens-
ten oder im Gemeindebüro. Es besteht auch die Möglichkeit der 
Briefwahl. Beantragen Sie bitte zeitnah die Briefwahlunterlagen. 
Bei Fragen zur Wahl wenden Sie sich bitte an das Gemeinde-
büro Bergstraße 12 in Zinnowitz Telefon 038377 42045 oder per 
Mail zinnowitz@pek.de. Hier bekommen Sie alle Informationen.
Nach dem Gottesdienst am Reformationstag, 10:00 Uhr, Kir-
che Zinnowitz, werden die Kandidierenden vorgestellt und es 
besteht die Möglichkeit miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Herzliche Einladung.

Ausblick auf die Advents- und Weihnachtszeit

Ökumenischer Seniorentag
am Samstag vor dem 1. Advent in St. Otto Zinnowitz

Gottesdienst zur Eröffnung des Kirchenjahres
mit Adventsfeier am 1. Advent 14 Uhr Kirche Karlshagen

14. Adventsfest zwischen Kirchberg und Theaterberg
In diesem Jahr soll das traditionelle Adventsfest am 2. Advents-
wochende stattfinden.
Am Samstag, dem 03. Dezember, laden wir zum einem Ad-
ventsmarkt vor der Vineta-Bühne ein, es wird Versorgungs- und 
Verkaufsstände geben. H
ier planen im Moment unter anderem, der Förderverein der Frei-
en Schule Zinnowitz, der Jugendclub Zinnowitz, die ev. Kirchen-
gemeinde und die vorpommersche Landesbühne. Auf der Vi-
netabühne soll es nun endlich das geplante Chorsingen geben: 
im Stundentakt werden Chöre der Region (Shantychor, Kirchen-

Ökumenische Sportgruppe (nach Absprache)
Kontakt: Evelyn Reuschel, Tel.: 038377 42421

Frauengesprächskreis
Jeweils 19:00 Uhr im Gemeinderaum Zinnowitz, Bergstraße 12
01. November: ZUSAMMEN:HALT
22. November: Basteln zum Advent
06. Dezember: Nikolaus und Weihnachtsmann
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel.: 0175 7479748

Kirchenchor Krummin-Karlshagen-Zinnowitz
donnerstags, 19:00 - 20:30 Uhr, Kirche Karlshagen
Leitung: Clemens Kolkwitz

Wochenschluss-Gottesdienst im Haus Sorgenfrei
freitags, 15:15 Uhr, im Begegnungszentrum im Haus Sorgenfrei

Besuchskreis
Kontakt: Gemeindebüro, Tel.: 038377 42045

Weitere Veranstaltungen und alle Termine finden Sie auch auf 
unseren Plakaten und auf unserer Homepage: kirche-auf-use-
dom.de

Friedensdekade „ZUSAMMEN:HALT“

06.11., Gottesdienste zum Beginn der Friedensdekade
09:30 Uhr Zinnowitz
11:00 Uhr Krummin.
08.11., Theaterabend in der Blechbüchse
19:30 Uhr „Die Verschwörung des Fiesco zu Genua“ (Ein-

tritt: Theater)
09.11., Gemeindeabend „ZUSAMMEN:HALT“
19:00 Uhr Gemeinderaum Bergstr. 12 Zinnowitz
10.11., Martinsumzug
16:00 Uhr Kirche Netzelkow mit Laternenumzug
11.11., Filmabend: „Gao, Widerstand eines Volkes“
19:00 Uhr Kirche Zinnowitz. (Eintritt: frei)
13.11., Gedenkstunden für die Opfer der Weltkriege
10:00 Uhr Kulturhauspark Zinnowitz
10:00 Uhr Friedhof Karlshagen
13.11., Bittgottesdienst für den Frieden
11:00 Uhr Kirche Zinnowitz - „Kirchen Kaffee“
16.11., Abschlussgottesdienst der Friedensdekade
19:00 Uhr Kirche Karlshagen

Friedensgebet zum Abendgeläut
18:00 Uhr, Kirche Zinnowitz, am: 07./08./09./10./11./12./14./ 
15. Nov.



Usedomer Norden – 22 – Nr. 10/2022

Zinnowitz - Jugendclub November 2022

Unsere Angebote - Monat November 2022

vom 01.11.2022 bis 30.11.2022
01.11.2022 14.00 Uhr Heute: Wir backen eine schwedische 

Apfeltorte
02.11.2022 15.00 Uhr Berufliche Belange
04.11.2022 14.30 Uhr Gesunde Ernährung:

Heute kochen wir eine scharfe Kürbis-
suppe

05.11.2022 16.30 Uhr Heute: Dartturnier
09.11.2022 15.00 Uhr Berufliche Angelegenheiten
10.11.2022 15.00 Uhr Kreativ: Wir gestalten Armbänder

aus verschiedenen Materialien
12.11.2022 17.00 Uhr Gesprächsrunde zu aktuellen Themen
17.11.2022 14:00 Uhr Wir backen eine fruchtige Schichttorte
18.11.2022 15.00 Uhr Pflegearbeiten auf unserem Clubge-

lände
23.11.2022 15.00 Uhr Berufliche Angelegenheiten
25.11.2022 14.00 Uhr Wir backen einen Pudding-Kirschku-

chen mit Streuseln
26.11.2022 16.30 Uhr Heute: Billardturnier
29.11.2022 16.30 Uhr Kreative Ideen für unseren Adventstreff
30.11.2022 14.00 Uhr Gesunde Ernährung: Gemüsepizza mit 

Thunfisch

Ein riesengroßes Dankeschön an alle fleißigen Helfer, die wie 
jedes Jahr unseren schönen Stand am Tag der Vereine betreut 
und mit gestylt haben. Dieses Jahr haben viele liebe Menschen 
zum Wohle der Jugendlichen, die Kaufsumme aufgerundet. Ei-
nige haben auch einfach nur eine Geldsumme gespendet. Ein 
Riesendank an Alle!

chor, Ückeritzer Chor, u.a.) für und mit den Zuhörenden singen. 
Wir hoffen, dass wir uns so in die Advents- und Weihnachtszeit 
einstimmen können.
Eine Lesung einer adventlichen Geschichte ist geplant, es wird 
Theaterangebote geben und natürlich einen Gottesdienst zum 
2. Advent. Geplant sind ein Koffermarkt und wieder eine Krip-
penaustellung. Weitere Informationen entnehmen Sie Bitte den 
Plakaten, Flyern, der Tagespresse und unserer Homepage: 
kirche-auf-usedom.de

Krippenspiel: Am Brunnen ist was los!
In diesem Jahr steht ein Brunnen im Mittelpunkt des Krippen-
spiels.
Die Vorpremiere wird am 4. Advent, dem 18. Dezember, um 
11:00 Uhr in der Kirche in Krummin sein.
Die Premiere ist dann am Heiligen Abend, dem 24. Dezember, 
um 15:00 Uhr auf der Vineta-Bühne sein. Die Proben für das 
Krippenspiel beginnen Anfang November. Wenn Sie mitspielen 
möchten, melden Sie sich bitte bis zum 31.10. bei Cord Bollen-
bach.

Gottesdienste am Heiligen Abend

15:00 Uhr Kirche Karlshagen - Christvesper
15:00 Uhr Vineta-Bühne Zinnowitz mit Krippenspiel
17:00 Uhr Kirche Krummin - Christvesper
17:00 Uhr Kirche Zinnowitz - Christversper
22:00 Uhr Kirche Karlshagen - Christnacht

Gemeinde lebt von Menschen, die mit offenen Sinnen unter-
wegs sind. Wir sind dankbar, dass es Menschen gibt, die sich 
einladen lassen und mitmachen. Wir freuen uns über Men-
schen, die sich mit Freude und Kreativität einbringen. Gemein-
sam können wir lebendswertes Leben gestalten. Sind Sie mit 
dabei, machen sie mit!
Wenn Sie uns finanziell unterstützen möchten:
Evangelische Kirchengemeinde Krummin-Karlshagen-Zinno-
witz
Sparkasse Vorpommern:
BIC: NOLADE21GRW
IBAN: DE 84 1505 0500 0100 0170 10
Volksbank Vorpommern eG
BIC: GENODEF1ANK
IBAN: DE 92 1506 1638 0003 2154 82

Wir sind gerne für Sie da, suchen Sie den Kontakt, schauen Sie 
auf unsere Homepage: www.kirche-auf-usedom.de, oder kon-
taktieren sie uns Bergstr. 12, 17454 Zinnowitz oder zinnowitz@
pek.de oder cord.bollenbach@pek.de oder telefonisch 038377 
42045. Nutzen Sie bitte den Anrufbeantworter.

Es grüßen Sie herzlich

Daniel Maronde für den KGR Cord Bollenbach
Vorsitzender Gemeindepädagoge

Jehovas Zeugen

Einladung zu besonderem Vortrag

Gastredner bei Jehovas Zeugen in Zinnowitz referiert am 
27.11.2022 über Glauben
Die Gemeinde in Zinnowitz lädt am 27.11.2022 um 09:30 Uhr zu 
einem besonderen 30-minütigen Vortrag ein mit dem Thema: 
„Was ist echter Glaube und wie zeigt er sich?“
In einer Zeit, in der es wenig populär geworden ist, sich als gläu-
big zu bezeichnen, möchte Gastredner Thomas Skulimowski 
mit einigen Vorurteilen zum Thema Glauben aufräumen. Dabei 
stellt er heraus, dass echter Glaube kein blinder Glaube ist und 
einem in diesen aufreibenden Zeiten richtig viel geben kann.
Jehovas Zeugen laden jeden zu ihren Präsenzgottesdiensten in 
den Möskenweg 19 ein. Der Eintritt ist frei. Es findet keine Kol-
lekte statt. Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit, die Gottes-
dienste bei Bedarf digital zu besuchen. Weitere Informationen 
können über die Kontakttelefonnummer auf der Website jw.org 
unter „Über uns“ > „Zusammenkünfte“ erfragt werden.
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Veranstaltungsplan November 2022

Klönhus Zinnowitz

Adresse: Neue Strandstraße 43 in 17454 Zinnowitz
Telefon: 038377 - 399792

Datum Wochentag Uhrzeit Veranstaltung
01.11.2022 Dienstag ab 10:00 Uhr Vorstandssitzung der VS-Ortsgruppe Zinnowitz

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Gulasch mit Nudeln
ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und Kuchen
ab 13:30 Uhr Rommérunde mit Kaffee und Kuchen

02.11.2022 Mittwoch ab 8:30 Uhr Seniorensport
ab 10:00 Uhr Tanzgruppe
ab 17:00 Uhr Sport mit Rachid

03.11.2022 Donnerstag ab 9:30 Uhr Krabbelgruppe
ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und Kuchen
ab 13:30 Uhr Romméturnier mit Kaffee und Kuchen
17:00-18:00 Uhr Pilates Kurs Kosten: 6,00€/Std.

04.11.2022 Freitag ab 9:00 Uhr Skat mit Kaffee und Kuchen
07.11.2022 Montag 9:00 Uhr Wandergruppe „Ab in die Natur“ - Treffpunkt vor dem Klönhus

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Kasseler m. Sauerkraut & Kartoffelpüree
ab 14:00 Uhr Der VS Chor Zinnowitz probt mit Kaffee und Kuchen

08.11.2022 Dienstag 12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Schnitzel mit Blumenkohl u. Kartoffeln
ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und Kuchen
ab 13:30 Uhr Rommérunde mit Kaffee und Kuchen

09.11.2022 Mittwoch ab 8:30 Uhr Seniorensport
ab 10:00 Uhr Tanzgruppe
12:00-13:00 Beratung des Mieterverein Vorpommern-Greifswald e.V.
ab 14:00 Uhr Buchlesung mit Frau Lorenz und Kaffee/Kuchen
ab 17:00 Uhr Sport mit Rachid

10.11.2022 Donnerstag ab 10:00 Uhr Plattdeutschgruppe mit Kaffee und Kuchen
12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Rührei mit Spinat und Kartoffeln
ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und Kuchen
17:00-18:00 Uhr Pilates Kurs Kosten: 6,00€/Std.

11.11.2022 Freitag ab 9:00 Uhr Skat mit Kaffee und Kuchen
14:00 Uhr Kino-Nachmittag inkl. Kaffee & Kuchen**Bitte melden Sie sich bis zum 

08.11.2022 an!
14.11.2022 Montag 9:00 Uhr Wandergruppe „Ab in die Natur“ - Treffpunkt vor dem Klönhus

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Salat mit Hähnchen, Fetakäse undBaguette
ab 14:00 Uhr Der VS Chor Zinnowitz probt mit Kaffee und Kuchen

15.11.2022 Dienstag 12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Zwiebelfleisch mit Kartoffeln
ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und Kuchen
ab 13:30 Uhr Rommérunde mit Kaffee und Kuchen

16.11.2022 Mittwoch ab 8:30 Uhr Seniorensport
ab 10:00 Uhr Tanzgruppe
ab 17:00 Uhr Sport mit Rachid

17.11.2022 Donnerstag ab 09:30 Uhr Basteln mit Kaffee und Kuchen
12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Milchreis mit Zucker und Zimt
ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und Kuchen
ab 13:30 Uhr Romméturnier mit Kaffee und Kuchen
17:00-18:00 Uhr Pilates Kurs Kosten: 6,00€/Std.

18.11.2022 Freitag ab 13:30 Uhr Skat mit Kaffee und Kuchen
In der Woche ab 21.11.2022 ist eine Einkaufsfahrt nach Greifswald geplant. Bitte Aushang beachten!
21.11.2022 Montag 9:00 Uhr Wandergruppe „Ab in die Natur“ - Treffpunkt vor dem Klönhus

10:30-11:30 Uhr Mieterverein Vorpommern-Greifswald e.V. - Beratung nachvorheriger Terminab-
sprache

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Käse-Lauchsuppe mit Hackfleisch
ab 14:00 Uhr Der VS Chor Zinnowitz probt

22.11.2022 Dienstag 12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Fischstäbchen, Erbsen & Kartoffelpüree
ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und Kuchen
ab 13:30 Uhr Rommérunde mit Kaffee und Kuchen

23.11.2022 Mittwoch ab 8:30 Uhr Seniorensport
ab 10:00 Uhr Tanzgruppe
ab 17:00 Uhr Sport mit Rachid

24.11.2022 Donnerstag 12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Bandnudeln + Pfifferlinge in Knoblauchrahm
ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und Kuchen
ab 15:00 Uhr Die Parkinsongruppe trifft sich
17:00-18:00 Uhr Pilates Kurs Kosten: 6,00€/Std.
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ten die der Marinekameradschaft Peenemünde nahestehen. 
Die MK ist die Einzige in Deutschland, die mit einer ausländi-
schen Marinekameradschaft eine Partnerschaft unterhält.
Unsere Fahrt dauerte insgesamt 5 Tage und begann am Don-
nerstag, den 15. September 2022. Der Bus, von Viking Bus aus 
Wollin/ Polen, holte unsere Mitfahrer in Wolgast, Karlshagen ab. 
Anschließend ging es Richtung Swinemünde auf die Fähre nach 
Ystad. Nach weiteren 2,5 Stunden Busfahrt kamen wir gegen 
23:00 Uhr in Karlskrona an. Hier wurden wir durch die Kame-
raden der Flottans Män schon erwartet und auf die Zimmer im 
„Ja-Hotel“ Karlskrona aufgeteilt.
Am nächsten Morgen sind wir dann mit dem Bus zu dem „Elch-
park“ bei der Stadt Kosta gefahren, begleitet vom 1. Vorsitzen-
den der Flottans Män Lars Saager, sowie Kurt Böhme, ein Deut-
scher der schon 18 Jahre in Schweden lebt. Auch hier wurden 
wir von unseren schwedischen Freunden mit Kaffee und Zimt-
schnecken begrüßt. Bei dem anschließenden Rundgang haben 
wir dann die Elche bestaunen können. Nach den Elchen ging 
es zum vorbereiteten Mittagessen ins Kosta Outlet. Das Kosta 
Outlet am Rand der Kleinstadt Kosta inmitten der Wälder im 
südöstlichen Småland im näheren Umfeld der berühmten Glas-
hütte Kosta Glasbruk. Zu dem Kosta Outlet gehören sowohl ein 
großes Outlet-Center, Restaurants, Cafés, Hotels als auch die 
Glashütte mit angeschlossenem Fabrikshop, die Kosta Boda Art 
Gallery und das Heimatmuseum Museet Gamla Kosta. Danach 
wieder Rückfahrt nach Karlskrona.
Am Abend ging es dann ins „Fylgia“ das Kamaradschaftshaus 
der Flottans Män Karlskrona. Bei dem von den Schweden so-
genannten „Verbrüderungsabend“ gab es hervorragendes war-
mes Buffet. Bei einem kleinen Umtrunk und netten Gesprächen 
klang der Abend aus.
Am nächsten Morgen besuchten wir dann das Marinemuseum 
in Karlskrona. Bei der Führung mit einem deutschsprachigen 
Kameraden der Flottans Män Karlskrona gab es allerhand zu 
bestaunen. Vom Uboot „Neptun“ das bis 1998 noch im Dienst 
war über Gallionsfiguren bis zu den Schiffen die im Außenbe-
reich liegen, gab es reichlich zu sehen. Im Anschluss gab es im 
Museum ein von den s
chwedischen Kameraden organisiertes Mittagessen. Nach ei-
nem Gruppenbild auf einem schwedischen Minenlegschiff war 
dann freie Zeit bis zum Abend.
Am Abend fuhren wir dann wieder ins Kameradschaftshaus 
der Flottans Män zum Gala Abend. Der Abend begann mit der 
Übergabe von gegenseitigen Erinnerungsgeschenken. Dann 
wurden 3 Kameraden der Flottans Män, Göran Löfgren, Sven 
Otto Ullner und Bo Inger Anderson von dem 1. Vorsitzenden 
der Marinekameradschaft Peenemünde Wolfgang Telle mit dem 
„Coin des Deutschen Marinebund“ zur Förderung der deutsch 
schwedischen Freundschaft geehrt. Flottans Män Per Nejdefelt 
wurde mit der Medaille des DMB für ausländische Kameraden 
zur „Förderung Internationale Beziehungen“ ausgezeichnet. 
Weiterhin wurde unserem Kameraden Heinz-Dieter Fischer 
die „Ankarmedallie“ in Silber des Riksförbundet Flottans Män 
für Verdienste um die Festigung der Freundschaft zwischen 
der Marinekameradschaft Peenemünde und den Flottans Män 
Karlskrona verliehen. Mit einem reichhaltigen Buffet vom Grill 
und gemütlichen Beisammensein ging der Abend zu Ende.

25.11.2022 Freitag ab 13:30 Uhr Skat mit Kaffee und Kuchen
28.11.2022 Montag 9:00 Uhr Wandergruppe „Ab in die Natur“ - Treffpunkt vor dem Klönhus

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Brathering m. Zwiebeln & Bratkartoffeln
ab 14:00 Uhr Der VS Chor Zinnowitz probt mit Kaffee und Kuchen

29.11.2022 Dienstag 12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Putengeschnetzeltes mit Reis
ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und Kuchen
ab 13:30 Uhr Rommérunde mit Kaffee und Kuchen

30.11.2022 Mittwoch ab 8:30 Uhr Seniorensport
ab 10:00 Uhr Tanzgruppe
ab 17:00 Uhr Sport mit Rachid

Unkosten auf Anfrage. Nur mit Anmeldung 2 Tage vorher. Änderungen vorbehalten.
Wir freuen uns auf alle unsere Mitglieder, Freunde und Gäste.

50 Jahre CKC -  
50 Jahre Karneval
Liebe Narren und Närrinnen,
die fünfte Jahreszeit kündigt sich an. Für die Carlshagener Nar-
ren ist der Start in die neue Karnevalssaison diesmal ein ganz 
besonderes Ereignis. Die Feierlichkeiten zu unserem 50. jähri-
ges Jubiläum beginnen traditionell am 12.11.2022 um 11:11 Uhr 
mit dem „Sturm auf‘s Rathaus“ am Haus des Gastes in Karls-
hagen mit der Schlüsselübergabe des Bürgermeisters. Um-
rahmt wird das Programm mit Musik und Tanzdarbietungen der 
Kinder- und Funkengarde. Für das leibliche Wohl ist im kleinen 
Rahmen gesorgt.
Gute Laune und schönes Wetter ist mitzubringen.
Am Abend steigt dann ab 20:11 Uhr unsere Abendveranstaltung 
getreu dem jährlichen Novembermotto „Let´s dance: gute Laune 
wird befohlen, der CKC will Euch zum Tanze holen“ in der Fest-
halle zu Karlshagen (Sporthalle Heinrich-Heine-Schule).
Einlass: 19:00 Uhr (ab 16 Jahren)
Eintritt: 6,99 € mit Kostüm/10,00 € ohne Kostüm; Karten sind an 
der Abendkasse erhältlich.
Die aktuellen Corona-Bestimmungen sind zu beachten.

Wir freuen uns auf Euren Besuch und verbleiben mit einem drei-
fachen Karlshagen-Helau!

Mit närrischem Gruß
C. Bergmann

Marinekameradschaft Peenemünde besucht 
Flottans Män Karlskrona in Schweden
Die Marinekameradschaft Peenemünde verbindet mit der 
schwedischen Marinekameradschaft Flottans Män eine tiefe 
Freundschaft. Seit 2000 wird durch gegenseitige Besuche, ent-
weder mit Delegationen oder mit großen Gruppen der Kame-
radschaften, diese Freundschaft gepflegt und vertieft. Der letzte 
Besuch unserer schwedischen Freunde, anlässlich unseres 30. 
Jahrestages, fand 2021 statt.
Dieses Mal besuchte die Marinekameradschaft Peenemünde 
die schwedische Kameradschaft Flottans Män in Karlskrona. 
Eine Gruppe von 35 Personen, bestehend aus Kameraden der 
Marinekameradschaft Peenemünde mit Eheleuten sowie Gäs-
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in der Admiralskirche

v.L. Bo Inger Anderson, Sven Otto Ullner, Wolfgang Telle, Göran 
Löfgren und Per Nejdefelt

Lars Anderson mit dem Erinnerungsgeschenk  
der MK - Peenemünde

vor dem Marinemuseum Karlskrona

Am Sonntagmorgen wurden wir dann wieder von den Flot-
tans Män am Hotel abgeholt und es ging zur „Admiralskirche“ 
von Karlskrona. Im nahen Gemeindehaus gab es zuerst einen 
Lunch. Hinterher erklärte uns Flottans Män Sven Otto Ullner die 
Hintergründe des Gemeindelebens. Im Anschluss besichtigten 
wir die Admiralskirche. Es ist die größte Holzkirche in Schweden 
und die zweitgrößte in ganz Skandinavien, und wird heute noch 
regelmäßig genutzt. Zum Abschluss gab es noch eine Stadt-
rundfahrt durch das schöne Karlskrona.
Am Montag früh ging es dann wieder über Ystad / Swinemünde 
nach Hause.

Heinz-Dieter Fischer

Flottans Män und Marinekameradschaft Peenemünde

Heinz-Dieter Fischer erhält die Ankarmedallie in Silber

Auf dem Minenleg-Schiff vor dem Marinemuseum Karlskrona
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die Tatkräftig
beim Zelt Auf - und Abbau geholfen haben, allen Sponsoren, 
Firmen und Vereinen wie Kurverwaltung Trassenheide, René 
Schwank & Team, Firma Medenwald Trassenheide, Elektro Bä-
ring, Wilfried Große aus Mölschow, DJ Paul & Team, Scheu-
nenbäckerei Trassenheide, Stadtwerke Greifswald, Marktfrucht 
Gbr Mölschow, Bagger und Erdarbeiten Schulz Mölschow sowie 
FreiRaumBildungUsedom e.V.

Wir Danken vom ganzen Herzen für die all die Hilfe und Unter-
stützung ohne Euch hätten wir das Fest nicht so toll über die 
Bühne bringen können.

Der Vorstand vom Heimatverein

Endlich wieder Oktoberfest in der Zwiebel -  
Peenemünder Karnevalisten starten in die 
„fünfte Jahreszeit“
Am 5. November ist es wieder soweit. Nach zwei Jahren findet 
in der Peenemünder Zwiebel wieder die erste „richtige“ Veran-
staltung des Peenemünder CarnevalsKlubs (PCK) statt. Traditi-
onell gibt es eine Neuauflage des Oktoberfestes. Darauf haben 
sich die Mitglieder des Vereins langfristig vorbereitet und wer-
den ihren Gästen ein buntes Programm bieten, u. a. mit einer 
Neuauflage der Bayern-Olympiade. Der Kartenverkauf hat be-
reits am 10. Oktober begonnen. Wer Interesse hat, kann Karten 
für die Veranstaltung erwerben im Peenemünder U-Boot-Shop 
sowie in Eichlers Schreib- und Spielwaren in der Karlshagener 
Strandstraße 1. Der PCK startet wie immer pünktlich 20.11 Uhr 
mit dem Einmarsch und seinem Schlachtruf: Peenemünde - he-
lau! Hussassa - fass die Sau!

Erntefest in Mölschow  
am ersten Oktoberwochenende
fand in Mölschow auf der Festwiese das 1. Mölschower Ernte-
fest statt. Bei buntem Marktreiben in musikalischer Begleitung, 
Ausfahrten mit Oldtimern Kaffee & Kuchen, Flohmarkt, Kin-
dersachenbasar, leckere Getränke, Spießbraten, Schwein und 
Bratwurst vom Grill, Wildverkauf von Usedom Wild und frischer 
Honig vom Imker kamen jung und alt trotz des Regenwetters auf 
Ihre Kosten.
Es war ein gelungenes Fest nach einer langen Pandemie be-
dingten Pause und es wird auch nicht das letzte gewesen sein.
Ein besonders großer Dank gilt allen Helfern und Mitgliedern 
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“Seniorentage 2022“

Die „Seniorentage“ im September und 
Oktober Ostseebad Karlshagen

Am 09. September haben wir mit dem Sportfest und einem 
Abschlussfest die 17. Seniorentage 2022 beendet. Die unter-
schiedlichen sportlichen Stationen waren altersgerecht und hat 
allen Spaß gemacht.

Sportliche Aktivitäten

Aktiv sein hält fit!
Den gemütlichen Abschluss 
der Seniorentage fand dann 
am Abend statt. Die Ehrung 
der Besten eröffnete die Ver-
anstaltung.

  

Die E-Junioren vom FSV  
Karlshagen e. V. berichten:
Am 03.09.2022 wartete die erste Herausforderung in der Kreis-
liga-Saison 2022/23 auf uns. Das harte Training machte sich 
bezahlt und wir gewannen gegen die SG Bernsteinbäder aus-
wärts. Eine Woche später siegten wir zu Hause gegen den SV 
Eintracht Zinnowitz und sicherten uns die nächste Runde im 
Kreispokal. Leider mussten wir uns in den nächsten zwei Spie-
len gegen Zinnowitz und die SG Ahlbeck/Bansin U 11 geschla-
gen geben.
Jedoch gehen wir optimistisch in die nächsten Spiele unter an-
derem gegen Wolgast und freuen uns auf viele Zuschauer im 
Pokalheimspiel am 29.10.2022 um 10:30 Uhr gegen den FSV 
Fortuna 90 Neuenkirchen.
Du bist 2012 oder 2013 geboren? Du hast Lust auf Fußball, bist 
ein guter Teamplayer und bringst Spaß am Ball mit? Dann bist 
du herzlich zu unseren Trainingszeiten Montag und Mittwoch 
um 17.00 Uhr (bis 18:30 Uhr) auf dem Fußballplatz Karlshagen 
eingeladen.

Es freuen sich auf Euch - Eure Trainer
Martin Müller, Jean-Marie Immer und Mike Zunker

                 let‘s dance - 
Gute Laune wird befohlen,
der CKC will Euch zum Tanze holen

am 12.11.2022

Einlass: 19:00 Uhr

        Eintritt: 6,99 EUR
(unkostümiert 10,00 EUR)

 

(unkostümiert 10,00 

Sturm auf‘s Rathaus
         am 12.11.2022
           um 11:11 Uhr
    mit Bratwurst und 
                 Glühwein
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Do. 17.11. 14:30 Uhr Spielrunde/ Skat verantw. Fr. Hidde
Di. 22.11. 14:30 Uhr Spielgruppe/ Gesellschaftsspiele 

verantw. Fr. Hidde
Mi. 23.11. 14:30 Uhr Spielrunde/ Skat verantw. Fr Hidde
Fr. 25.11. 14:30 Uhr Singen mit Roland
Di. 29.11. 14:30 Uhr Spielgruppe/ Gesellschaftsspiele 

verantw. Fr. Hidde

Montag: 14:30 Uhr Bewegung im Sitzen verantw. Fr. Hid-
de

Montag: 09:15 Uhr Osteoporose Sport verantw. Fr. Brink-
mann

Dienstag: 10:00 Uhr Seniorentanz verantw. Fr. Hidde
Mittwoch: 09:00 Uhr Bewegungssport verantw. Fr. Howitz - 

Promenade
09.30 Uhr Sport mit Raschid „kiek in“ verantw. 

Raschid/ Fr. Hidde
10:30 Uhr 2.Gruppe Sport mit Raschid

Donnerstag
:

10:00 Uhr Chorprobe - Karlchen verantw. Fr. 
Hidde/ Fr. Hallaschk

Wer hat Probleme mit seinem Smartphone!
Termin: 14.11. und 28.11.22, von 11:00 - 12:00 Uhr
Frau Richter / Frau Voge

Änderungen vorbehalten!
Bleiben Sie bitte mit Erkältungssymptomen zum Schutz der an-
deren Teilnehmer zuhause. Danke!

Dagmar Hidde

Seemannsklänge beim Usedomer  
Shanty-Chor Festival vom 15.09.-18.09.22 
in Trassenheide
Bereits zum 8. Mal fand das Treffen der Shanty Chöre im Ost-
seebad Trassenheide statt.
Organisiert wurde das Treffen vom Shanty-Chor der Insel Use-
dom. Aus ganz Deutschland nahmen Chöre daran teil. Eröffnet 
wurde das Treffen vom SPD Landespolitiker Falko Beitz. Mit da-
bei waren neben den Gastgebern De Prohner Hafengäng, „De 
Schweriner Klönköpp“, der Shanty-Chor Loxstedt, der maritime 
Chor Emstal, der Shanty-Chor Castrop-Rauxel, der Shanty-
Chor Seegrund Ahlbeck sowie der Shanty-Chor Landratten.
Bei den Darbietungen aller Chöre herrschte eine gute Stim-
mung. Die Zuschauer sangen und schunkelten mit.
Höhepunkt des Treffens war das Benefizkonzert am 17.09.2022 
in der St. Petrie Kirche in Wolgast. Die Spenden wurden direkt 
an die Kirche übergeben.
Zum Abschluss des Festivals fand am Sonntag ein Seemanns-
gottesdienst in der Kurmuschel in Trassenheide statt.
Alle Teilnehmer und Gäste waren begeistert vom Festival.
Ein großes Dankeschön geht an die fleißigen Helfer und an Frau 
Uschi Hallaschk als Organisatorin und musikalischen Leiterin 
des Shanty-Chores Insel Usedom e. V.

E. Flügge

In Gesprächsrunden wurden erste Gedanken für das nächste 
Jahr ausgetauscht. Spaß und Freude kamen aber auch nicht 
zu kurz.

Die Präventionsveranstaltung mit der Polizei musste leider aus-
fallen und wird im November nachgeholt. In einem weiteren Bei-
trag fassen wir die Ergebnisse der 17. Seniorentage zusammen 
und geben einen kleinen Ausblick auf 2023.

Das Vorbereitungskomitee

Mi. 02.11. 14:30 Uhr Präventionsveranstaltung der Polizei 
verantw. Seniorenbeirat/ Fr. Hidde

Do. 03.11. 14:30 Uhr Spielrunde / Skat verantw. Fr.Hidde
Di. 08.11. 14:30 Uhr Spielgruppe/ Gesellschaftsspiele 

verantw. Fr. Hidde
Mi. 09.11. 14.00 Uhr Darten/ Jugendhaus verantw. 

Fr. E. Richter
Do. 10.11. 14:30 Uhr Spielrunde / Skat verantw. Fr Hidde
Fr. 11.11. 14:00 Uhr Kino Zinnowitz (Bitte anmelden)

11:11 Uhr Treff zum Faschingsauftakt- 
Bitte warm anziehen! verantw. Fr. Hidde

Di. 15.11. 14:30 Uhr Spielgruppe / Gesellschaftsspiele 
verantw. Fr. Hidde

Mi. 16.11. 08:00 Uhr Fahrt zur „Alten Pommernkate“ 
nach Rambin zum Frühstücksbrunche/ 
Einkauf/ Stralsund unk. ca. 40,00€ 
verantw. Fr. Hidde / Müllertours
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Förderverein Peenemünde

„Peenemünde-Geburtsort  
der Raumfahrt“ e. V.

Vitrine Vizeadmiral Hendrik Born Foto: L. Hübner

Der Förderverein Peenemünde e.V. hat Sachen aus dem Nach-
lass des letzten Chefs der Volksmarine Vizeadmiral, Hendrik 
Born, erhalten. Zwei der Originaluniformen, etliche Geschenke, 
welche er anlässlich von Besuchen und Feierlichkeiten erhal-
ten hat, sowie Auszeichnungen sind jetzt in einer neuen Vitri-
ne im Marinemuseum zu sehen. Diese Vitrine wurde durch den 
Förderverein Peenemünde e.V. mit Unterstützung durch Holger 
Neidel von der Marinekameradschaft Bug 1992 e.V. gestaltet 
wurde.
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Fotos: L. Hübner

In der Mannschaftsmesse des Museumsschhiffes wurde darü-
ber hinaus bei dem Arbeitseinsatz noch eine Sonderausstellung 
zum D-Day gestaltet, aus dem Nachlass von Erich Radoy des-
sen Leben durch die Invasion am 6.Juni 1944 verändert wurde.
Erich Radoy war zu Anfang des Ersten Weltkrieg beim Standort 
der Marineschule in Flensburg als Schiffsjunge und 1918 war 
er Obermaat auf Schlachtkreuzer „SMS GOEBEN“. Kurz vor 
Beginn des II. Weltkrieges wurde er zum aktiven Wehrdienst 
eingezogen. Auf dem Marinestutzpunkt in St. Pierre-Eglise in 
der Normandie war er zum Zeitpunkt des D-Day stationiert und 
geriet dadurch in amerikanische Gefangenschaft.
Es wird ein Diorama, persönliche Papiere und Briefe, welche er 
aus der Gefangenschaft an seine Frau geschrieben hat, gezeigt.

L. Hübner

 

 
 
 

Es war DAS Familienfest:  
Schlaraffenlandparty 2022
„Ich bin so aufgeregt, das ist 
ein echtes Schlaraffenland“ 
sagt Mia (9 Jahre, aus Wol-
gast) und hält voller Eifer 
den Entdeckerpass in der 
Hand.
Papa Rolf und Mama Vera 
herzen Mia und dann geht 
es los zur Erkundung der 
insgesamt 12 Stationen.
Knapp 200 Kinder haben am 
Samstag, dem 10.09.2022 
in der Zeit von 14:00 - 18:00 
Uhr mit ihrem Entdecker-
pass das Schlaraffenland 
rund um die Trassenheider 
Konzertmuschel erobert. 
Vom klassischen Karussell, 
über einen Platz zum Chil-
len bis hin zum Candy und 
Popcorn Shop gab es ein 
buntes und vor allem ab-
wechslungsreiches Treiben 
mit vielen glücklichen Gesichtern zu beobachten.
Besonders im Fokus stand in diesem Jahr, das nachhaltige Le-
ben, welches die kleinen Gäste spielerisch erkunden durften. 
Beispielsweise an der Station Blumenwiese konnten sich die 
Kids und Besucher über die Notwendigkeit einer gesunden Flo-
ra und Fauna informieren. Gegen Vorlage des Entdeckerpasses 
haben diese ein kleines Blumensamenbukett zur Selbstsaat er-
halten, um den Bienen weiterhin ein schönes zu Hause geben 
zu können.

Arbeitseinsatz am Museumsschiff Fotos: H. Neidel

Am Wochenende 24.09. bis 26.09. haben die Mitglieder der 
Marinekameradschaft Bug 1992 e.V. und deren Freunde einen 
Arbeitseinsatz am Museumsschiff „Hans Beimler“ durchgeführt. 
Die Backbordseite und das Signaldeck wurden mit einem
neuen Anstrich versehen. Somit haben der Rumpf und Außen-
laufflächen des Schiffes in diesem Jahr einen neuen Anstrich 
erhalten.

Sonderausstellung in der Mannschaftsmesse
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De Prohner Hafengäng, De Schweriner Klönköpp, Shanty-Chor 
Loxstedt, Maritimen Chor Emstal, Shanty-Chor Castrop-Rauxel, 
Shanty-Chor Seegrund Ahlbeck, Shanty-Chor Landratten und 
dem Gastgeber - Shanty-Chor Insel Usedom e. V.

Drachenstark!

10. Usedomer Drachenfestival am 
01./02.10.2022
Karlshagen dankt allen Helfern und Sponsoren

Karlshagen blickt auf eine Dekade „drachenstarker Festivalwo-
chenenden“ mit vielen Highlights auf der Konzertmuschel, am 
Strand und in der Luft zurück. Auch wenn das Wetter in die-
sem Jahr am ersten Oktoberwochenende nicht immer optimal 
war, kamen doch erneut hunderte von großen und kleinen Dra-
chenfans mit ihren fliegenden Begleitern an den Karlshagener 
Strand. Gemeinsam mit den professionellen Großdrachen und 
den kleinen Drachen der Besucher ergab sich am Himmel er-
neut ein farbenfrohes Festivalbild.
Der Zuspruch für die vielen vorbereiteten Drachenaktionen war 
im Jubiläumsjahr ungebrochen groß. Der größte aufblasbare Dra-
chen der Welt wurde von den Kids ebenso wie die Drachenburg 
am Strand mit jeder Menge Mitmach-Möglichkeiten gestürmt. 
Kleine Drachenfans verwandelten sich unter anderem selbst zu 
Drachen beim Kinderschminken, bastelten fliegende Exemplare, 
bauten die mit 100 m längste Sanddrachenschlange der Ostsee, 
retteten das Ei des Drachens, folgten den Drachengeschichten 
von Pápyrus und dem Laternenumzug von Karlchen und knud-
delten Drakulinchen, den süßen Kuscheldrachen.

Beim Wettbewerb um die „Drakis“, die kleinen Usedomer Dra-
chen-Oskars, standen am Sonntag die selbstgebastelten Exem-
plare im Mittelpunkt der Prämierung. Bei der Jury um das „Team 
Kids für Kids“ setzte sich Mika Boßdorf (9 J.) aus Hohengörsdorf 
mit seinem herbstlich gestalteten Blätterdrachen vor Luisa (5 J.) 
und Florian Jung aus Trebbin durch. Herzlichen Glückwunsch 
an die Gewinner und danke an die Sponsoren, dank derer sich 
die Bastler über tolle Preise freuen durften.

Zum großen Abschlussfinale des 10. Usedomer Drachenfesti-
vals am Sonntagnachmittag waren alle Kinder gefragt: Ein riesi-
ger XXL-Ballondrache näherte sich über den Strand und musste 
von den Kindern nach seiner Ankunft an der Konzertmuschel 
„bezwungen“ werden.

Gelacht und gestaunt wurde beim Bühnenprogramm mit Rum-
pelstilzchen, dem Walkact Pippeloentje oder dem Mitmachzir-
kus. Bevor es zum abschließenden Höhepunkt der Schlaraffen-
landparty kam, lockten die Kinder das Ortsmaskottchen Fiete 
mit lauten Rufen heraus.
Was Fiete mitbrachte war ein großer überdimensionaler Kamel-
leregen. Begeisterung!
Fiete freute sich auch besonders, dass er Besuch von Kids aus 
der Patenklasse 2b der Heinrich-Heine-Grundschule Karlsha-
gen erhielt. Elena und Hilda brachten Fiete sogar eine Überra-
schung mit - TOLL.
Wir, die Kurverwaltung Ostseebad Trassenheide, danken den 
Erlebnispartnern sowie allen Beteiligten und Gästen für ihr  
Kommen.

Nordische Klänge beim  
Usedomer Shanty-Chor-Festival  
im Ostseebad Trassenheide
Bereits zum achten Mal hatte das Ostseebad Trassenheide die 
Ehre, Shanty-Chöre aus ganz Deutschland an der Trassen-
heider Konzertmuschel begrüßen zu dürfen. Vom 15.09.2022 
bis zum 18.09.2022 präsentierten die Chöre im Zuge des Use-
domer Shanty-Chor-Festivals Seemannsmusik mit Tradition. 
Eröffnet wurde das Festival am vergangenen Donnerstag von 
SPD-Landtagspolitiker Falko Beitz, welcher sich für das Auf-
rechterhalten der musikalischen Kultur des Nordens und die 
zahlreiche Beteiligung der weit angereisten Chöre bedankte. 
Zum „Tag der Chöre“, am darauffolgenden Freitag, konnte auch 
das wechselhafte Wetter die Musiker nicht davon abhalten, Zu-
schauer und Gäste zum Schunkeln aufzufordern. Tessa Bohnet, 
Kurdirektorin des Ostseebades Trassenheide bedankte sich bei 
der Chorleiterin des Shanty-Chores Insel Usedom e. V., Uschi 
Hallaschk und dem gesamten Organisationsteam für das gelun-
gene Festival. „Es ist schön, so viel Engagement zu erleben und 
zu sehen, wie daraus ein Wochenende voller Gemeinschaft, 
Freude und Musik entsteht“, so Bohnet. Nachdem die einzelnen 
Chöre am Samstag inselweit auf den verschiedenen Konzertmu-
scheln zahlreicher Ostseebäder auftraten, wurde der Samstag 
mit einem Benefizkonzert in der Wolgaster St. Petrikirche ab-
gerundet. Die dort generierten Einnahmen wurden unmittelbar 
an die Kirche gespendet. Mit dem traditionellen Seemannsgot-
tesdienst am Sonntag, zusammen mit der Ev. Kirchengemein-
de Krummin-Karlshagen-Zinnowitz, endete das Festival an der 
Trassenheider Konzertmuschel. „Wir hatten ein sehr schönes 
Wochenende und haben sehr positive Rückmeldung erhalten 
von zahlreichen Gästen und Teilnehmern. Auch im nächsten 
Jahr soll das Festival wieder in Trassenheide stattfinden“, so 
Hallaschk. „Ein großes Dankeschön gilt besonders den Chören 
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von Anna Jamborsky geht es um Alex, einen Jugendlichen 
der, gemeinsam mit seiner Gang mit exzessiver Gewalt gegen 
Schwächeren vorgeht. Aus purem Vergnügen und aus Überle-
genheit prügelt, raubt und vergewaltigt die gewissenlose Grup-
pe Heranwachsender all jene, die ihnen unglücklicherweise in 
die Quere kommen. In dieser dystopischen Welt wird versucht 
Gewalt mit Gegengewalt zu bekämpfen.
Studenten der Theaterakademie nahmen schon einige Male 
erfolgreich am Freisprung Festival teil. 2017 teilten sich die  
Studenten des damaligen 2. Und 3. Studienjahres den 3. Preis 
für „Der Kirschgarten“ und „Amors Dilemma“. 2020 gewannen mit 
„Jenseits der blauen Grenze“ Barabara Elisabeth Bühl und Fiete 
Drahs, zwei Absolventen der Akademie ebenfalls den 3. Preis.

Willkommen an der Theaterakademie will-
kommen im Ensemble

10 neue Eleven immatrikuliert

Der 23. Jahrgang ist der an der Privaten Höheren Berufsfach-
schule für Theaterarbeit/Schauspiel immatrikuliert worden.
Der neue Jahrgang ist georafisch bunt gemischt. Die jungen 
Damen und Herren kommen aus Mecklenburg-Vorpommern, 
Bayern, Baden-Württemberg, Hessen, Nordrhein-Westfalen, 
Sachsen und Sachsen-Anhalt. Die 10 Eleven erhielten bei der 
Immatrikulationsfeier ihr persönliches Theaterbrett, dass viel-
leicht auch mal für sie die Welt bedeuten wird.
Rufus Gülland, Leontine Dick, Chiara Ruf, Noah Gnefkow, Kris-
tina Reich, Jan Kuhr, Sarah Ziesch, Lara Gericke, Romy Meine 
und Tim Haensel werden vier Jahre an der Theaterakademie in 
Theorie und Praxis ausgebildet.
Auf der Veranstaltung wurde auch das 4. Studienjahr der The-
aterakademie Vorpommern in sein berufspraktisches Jahr ent-
lassen. Die Studierenden werden nun für ein Jahr das Ensemb-
le der der Vorpommerschen Landesbühne verstärken.

die neuen Eleven

Dr. Wolfgang Bordel mit dem 4. Studienjahr

Der Eigenbetrieb „Tourismus und Wirtschaft“ Karlshagen dankt 
allen fleißigen Helfern und den Sponsoren der tollen Wettbe-
werbspreise. Danke an Strand 18, Quartier Usedom, „Licht-
zauber im Wald“, den Baumwipfelpfad in Heringsdorf, den Klet-
terwald Usedom, die Minigolfanlage Koserow, das Restaurant 
Düne 74, dem Restaurant Nordlicht, Ehmkes Fischhandel und 
der MS Stralsunder in Wolgast.
Am 30.09./01.10.2023 sollten sich Drachenfans nichts vorneh-
men - außer natürlich das 11. Usedomer Drachenfestival im Ost-
seebad Karlshagen.

Tandemmeisterschaft im SKAT
Der Bansiner Skatverein 73 veranstaltet

am Sonntag, den 27.11.2022
um 10:00 Uhr im Anbau der Pommernhalle
in 17419 Seebad Ahlbeck

die 3. Tandemmeisterschaft.

Startberechtigung - jeder der gern Skat spielt
Konkurrenz: Tandemwertung
Das Startgeld beträgt pro Tandem (2 Spieler) 40,00 Euro
Gespielt werden 2 x 48 Spiele nach der internationalen Skatord-
nung mit einer Ausnahme (Ramsch)
Verlustspielgeld - Jedes verlorene Spiel 1,- Euro
Anmeldungen bis spätestens 24.11.2022
bei Ulf Heinitz 0162 2348039
oder Gert Nitzsche 0173 9078833

bzw. Einzahlung auf Konto des Bansiner Skatvereins mit Anga-
be der Namen unter
IBAN DE65 1505 0500 0332 0048 80.
Parkmöglichkeiten sind neben der Sporthalle vorhanden.
Für eine gastronomische Betreuung der Teilnehmer wird gesorgt.

GN

Eleven der Theaterakademie  
nehmen am Freisprung-Festival teil

Eleven des 2. Studienjahres der Theaterakademie Vorpommern 
werden mit der Inszenierung „A Clockwork Orange“ von Antho-
ny Burgess nach einer Bühnenfassung der Royal Shakespeare 
Company am Theaterfestival Freisprung vom Landesverband 
Freier Theater in Mecklenburg-Vorpommern teilnehmen, das 
vom 20. bis 22. 10. in Rostock stattfindet. In der Inszenierung 
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Kursangebote LEB Usedom  
Oktober/November

Kursbezeichnung: Motorkettensägeschein
Beginn: 04./05.11. und 18./19.11.2022
Kursort: Stadt Usedom

Kursbezeichnung: Polnisch Aufbaukurs
Beginn: Oktober/November 2022, dienstags
Kursort: Stadt Usedom

Kursbezeichnung: Polnisch Aufbaukurs
Weiterführung: Oktober/November 2022, montags
Kursort: Seebad Ahlbeck

Kursbezeichnung: Polnisch Aufbaukurs
Weiterführung: Oktober/November 2022, dienstags
Kursort: Seebad Ahlbeck

Kursbezeichnung: Polnisch Aufbaukurs
Weiterführung: Oktober/November 2022
Kursort: Seebad Ahlbeck, mittwochs

Kursbezeichnung: Computer Aufbaukurs für Fortgeschrittene
Beginn: 03. November 2022
Kursort: Stadt Usedom

Gegenwärtig alle Kurse als Präsenzunterricht
Infos und Anmeldung 
unter:

038372-711-33 oder -36 bzw.
leb-usedom(ät)t-online.de

Weitere Kurse https://mv.leb.de/usedom/bildungs-
angebote

     




